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WICHTIGE TELEFONNUMMERN:
(ohne Vorwahl) NOTRUF – RETTUNGSDIENST – FEUERWEHR – 112 
NOTRUF POLIZEI – 110, ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST – 116 117
(Vom Handy aus auch alle u.a. Nummern mit Vorwahl!)
POLIZEIINSPEKTION Aschaffenburg – 857-0
FREIW. FEUERWEHR MAINASCHAFF, Feuerwehrgerätehaus, Robert-Koch-Str. – 78 04 07 
 1. Kdt. Matthias Grimm – 78 07 21; 2. Kdt. Riccardo Martino – 4 44 65 53; 
 3. Kdt. Benjamin Männche – 7 71 62 83; www.feuerwehr-mainaschaff.de
BAYERISCHES ROTES KREUZ, Bereitschaft Mainaschaff, Rot-Kreuz-Heim, Robert-Koch-Str. – 78 04 09
WASSERWACHT MAINPARKSEE, Paul-Männche-Haus – 7 46 80
ALLGEMEINÄRZTE 
 Praxis Dr. Roza Motlagh / Dirk Jahr, Im Weichental 17 – 7 53 88 
 Dr. med. T.-D. Koch u. Dr. med. J. Klement, Jahnstr. 2 – 7 46 16, Rezepte: 7 56 66
KINDERÄRZTE 
 Dr. Karla Rauschning-Sikora, Am Glockenturm 7 – 78 04 83
INTERNISTEN Spezialgebiet Herz u. Lunge (Gemeinschaftspraxis Kardiologie und Pneumologie) 
 Dr. med. Wolfgang Kock, Dr. med. Wolfgang Pistner, Dr. med. Holger Klein, Dr. med. Carsten Brill, 
 Am Glockenturm 7 – 79 72 13
ORTHOPÄDEN 
 Dr. med. Klaus Rudelgast, Am Glockenturm 7 – 7 70 01 10 
 Dr. med. Dieter Köhler, Am Glockenturm 1 – 45 43 00
ZAHNÄRZTE 
 Dr. Tarun Sarkar, Dr. Hendrik ter Stal, Jahnstr. 28 – 79 65-0 
 Chris Grey, Gabelsberger Str. 19 – 7 41 51 
 Dr. Christiane Staudt-Hockmann, Hauptstraße 4 – 7 81 60
 Zahnärztliche Tagesklinik, Am Glockenturm 1 – 5 81 360
RADIOLOGIE MainParkCenter, Dr. Plönissen, PD Dr. Lorch, Dr. Hundertmark, Am Glockenturm 1 – 58 39 00
FRAUENÄRZTINNEN MainParkCenter 
 Dr. med. C. Kienholz, Dr. med. E. Hauptmann und Hebammenpraxis, Am Glockenturm 1 – 5 55 55
TIERÄRZTE, Elke Ettel, Mozartstr. 5 – 78 03 06; 
APOTHEKEN 
 Stern-Apotheke, Jahnstr. 16 – 7 34 00 
 easy-Apotheke, Main-Park-Center, Am Glockenturm 1 – 5 80 11-0

GEMEINDLICHE EINRICHTUNGEN:
RATHAUS MAINASCHAFF, Hauptstraße 10 – 12, Telefon: 7 05-0, Fax: 7 05-50 und 7 67 87 
 Internet: www.mainaschaff.de, E-Mail: gde@mainaschaff.de 
 Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, Mo. u. Di. 14.00 – 16.00 Uhr Donnerstag zusätzlich 14.00 – 18.00 Uhr
BÜRGERMEISTERSPRECHSTUNDE: Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr, Terminvereinbarung unter 705-11 
 Bürgerbüro: Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, Mo. u. Di. 14.00 – 16.00 Uhr 
 Donnerstag zusätzlich 14.00 – 19.00 Uhr
JUZ JUGENDZENTRUM MAINASCHAFF, Pestalozzistr. 2, Telefon: 9 01 66 40 
 Mi. - Fr. 14.30 - 17.00 Uhr (8-12 Jahre); Mi. - Fr. 17.00 - 19.00 Uhr (ab 12 Jahre)
RECYCLINGHOF/BAUHOF, Hauptstraße 200 – 4 47 9652 / 4 47 97 52 – bhf@mainaschaff.de 
 Öffnungszeiten Recyclinghof: Mo. 14.00 – 17.00 Uhr , Fr. 14.00 – 17.00 Uhr, Sa. 10.00 – 14.00 Uhr
SCHREDDERPLATZ „AM HOLZWEG“:  
 01. März – 30. Sept.: Mi. 14.00 – 17.00 Uhr, Fr. 14.00 – 17.00 Uhr, Sa. 10.00 – 14.00 Uhr 
 01. Okt. – 30. Nov.: Mi. 14.00 – 17.00 Uhr, Fr. 14.00 – 17.00 Uhr, Sa. 10.00 – 16.00 Uhr 
 01. Dez. – 28. Febr.: Mi. geschl. Fr. 13.00 – 16.00 Uhr, Sa. 10.00 – 14.00 Uhr 

ASCAPHA-GRUNDSCHULE + ASCAPHA-MITTELSCHULE, Schillerstr. 1, Tel.: 7 81 70, Fax: 78 17 50
KINDERTAGESEINRICHTUNG WUNDERLAND, Schillerstr. 5, Telefon: 7 33 86, Fax: 58 59 89 
 kita-wunderland@mainaschaff.de  –  Öffnungszeiten: Montag – Freitag 7.00 – 17.00 Uhr
MAINTALHALLE, Jahnstraße 50 (Hausmeister) – 79 01 12 – maintalhalle@mainaschaff.de
ÖFFENTLICHE BÜCHEREI, Schillerstr. 3 – 7 59 59 – www.mainaschaff.koeb-unterfranken.de 
 Mo. 15 – 17 Uhr, Mi. 9 – 12 Uhr (an Schultagen 8 – 13 Uhr), Do. 18 – 20 Uhr, Sa. 14 – 16 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr



GESCHÄFTSVERTEILUNG DER GEMEINDEVERWALTUNG

Bürgermeister: 
 Moritz Sammer, Erster Bürgermeister 705-11 Zimmer 13 1. OG 
 bgm@mainaschaff.de

Vorzimmer: 
 Andrea Maiberger andrea.maiberger@mainaschaff.de 705-11 Zimmer 14 1. OG 

Geschäftsleitung  
 Winfried Körbel winfried.koerbel@mainaschaff.de 705-20 Zimmer 01 1. OG
 Nicole Dietrich  nicole.dietrich@mainaschaff.de 705-24 Zimmer 15 1. OG

IT und Telekommunikation 
 Stefan Danninger  stefan.danninger@mainaschaff.de 705-58 Zimmer 10 2. OG

Liegenschaftsamt 
 Nadja Wolleb  nadja.wolleb@mainaschaff.de 705-21 Zimmer 10 1. OG
 Barbara Hartmann  barbara.hartmann@mainaschaff.de 705-26 Zimmer 10 1. OG

Ordnungsamt, örtliche Verkehrsbehörde 
 Winfried Körbel winfried.koerbel@mainaschaff.de 705-20 Zimmer 01 1. OG

Bauamt
 Christoph Palmy (Leiter)  christoph.palmy@mainaschaff.de 705-30 Zimmer 03 1. OG
 Julia Hinzmann julia.hinzmann@mainaschaff.de 705-31 Zimmer 02 1. OG
     Benedikt Brehm benedikt.brehm@mainaschaff.de 705-35 Zimmer 11 1. OG 
 Katharina Pößl  katharina.poessl@mainaschaff.de 705-33 Zimmer 04 1. OG
     Andreas Weitz  andreas.weitz@mainaschaff.de 705-32 Zimmer 04 1. OG 

Kulturamt 
 Heike Kirchner  heike.kirchner@mainaschaff.de 705-22 Zimmer 09 1. OG 
 Nina Olschewski  nina.olschewski@mainaschaff.de 705-23 Zimmer 09 1. OG

Personalamt, Nebenstelle VHS, Musikunterricht, Jugend 
 Andre Hentsch (Leiter)  andre.hentsch@mainaschaff.de 705-40 Zimmer 04 EG 
 Elisabeth Schiessler (Rentenversicherung) 705-41 Zimmer 03 EG 
 elisabeth.schiessler@mainaschaff.de
 Teresa Fecher teresa.fecher@mainaschaff.de 705-49 Zimmer 03 EG 
Standesamt, Friedhofsamt
 Natascha Spatz  natascha.spatz@mainaschaff.de 705-42 Zimmer 01 EG

Bürgerbüro, Pass- und Meldewesen, Gewerbeamt, Fundbüro
 buergerbuero@mainaschaff.de 705-45 
 Karin Pasler (Leiterin)  karin.pasler@mainaschaff.de 705-46 Zimmer 02 EG
 Nicole Gutzeit  nicole.gutzeit@mainaschaff.de 705-48 Zimmer 02 EG 
 Kathleen Dörner  kathleen.doerner@mainaschaff.de 705-47 Zimmer 02 EG

Finanzverwaltung 
 Klaus Glaab, Kämmerer (Leiter)  klaus.glaab@mainaschaff.de 705-51 Zimmer 09 2. OG 
 Thomas Lenk  thomas.lenk@mainaschaff.de 705-54 Zimmer 03 2. OG
 Melanie Barnscheidt  melanie.barnscheidt@mainaschaff.de 705-55 Zimmer 06 2. OG
 Elke Skarabisch  elke.skarabisch@mainaschaff.de 705-52 Zimmer 08 2. OG 
 Claudia Rothaug  claudia.rothaug@mainaschaff.de 705-57 Zimmer 06 2. OG
Gemeindekasse
 Udo Weigand, Kassenverwalter 705-56 Zimmer 05 2. OG 
 udo.weigand@mainaschaff.de 
 Gabriela Roth  gabriela.roth@mainaschaff.de 705-53 Zimmer 04 2. OG

Jugendpflege
 Daniel Damm  daniel.damm@mainaschaff.de 705-29 Zimmer 07 2. OG
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Kein Obst- und Gemüsestand am Adventsmarkt-Wochenende

Am 2. und 3. Dezember 2023 findet unser traditioneller Oscheffer Adventsmarkt statt. 
Aus diesem Grund wird es am Samstag keinen Marktstand mit Obst und Gemüse 
geben. 

Rathaus am Donnerstag, den 14.12.2023, geschlossen

Am Donnerstag, den 14.12.2023, bleibt das Rathaus aufgrund einer Fortbildung zur 
Einführung eines Dokumentenmanagementsystems im Rahmen der Digitalisierung 
geschlossen.

Adventlicher Seniorennachmittag

Wir laden alle Mainaschaffer Seniorinnen und Senioren ganz herzlich zu unserem 
“Adventlichen Seniorennachmittag” am Dienstag, dem 5. Dezember 2023, um 14.00 
Uhr in die Maintalhalle ein. Genießen Sie den Nachmittag mit adventlichen Texten und 
Liedern und natürlich bei Kaffee und Kuchen! Wir freuen uns, wenn Sie zu diesem 
Nachmittag kommen können!

Waltraud Herold & Pfarrer Georg Klar

Änderungen in der Altglasentsorgung

Ab dem 1. Januar 2024 erfolgt die Abholung der Altglascontainer im Orts- bzw. 
Kreisgebiet durch die Firma Weisgerber aus Wächtersbach.

Der bisherige Entsorger, Firma Werner aus Goldbach, wird dann keine Container 
mehr zur Verfügung stellen.

Die Standorte der Entsorgungscontainer bleiben unverändert. Bereits jetzt hat die 
Firma Weisgerber begonnen, eigene Entsorgungscontainer zu platzieren, was 
vereinzelt zu Unstimmigkeiten bzw. Irritationen geführt hat. Ab Januar 2024 werden 
ausschließlich die Container der Firma Weisgerber zur Verfügung stehen.

Die Gemeinde Mainaschaff bittet hier um Beachtung der anstehenden Änderungen.
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

zur Eröffnung unseres Oscheffer Adventsmarktes 2023 darf ich 
Sie morgen herzlich um 17 Uhr auf unseren Ankerplatz einladen. 
Es ist eine wunderbare Gelegenheit, gemeinsam in die festliche 
bevorstehende Zeit einzutauchen und die Vorfreude auf die 
Weihnachtszeit zu spüren.

Der Weihnachtsmarkt bietet Ihnen eine Vielzahl von kulinarischen 
Köstlichkeiten, handgefertigten Geschenken und traditionellem 
Weihnachtsschmuck. Tauchen Sie ein in die stimmungsvolle 
Atmosphäre, genießen Sie den Duft von Glühwein und Bratwurst 
und lassen Sie sich von der Stimmung verzaubern. Die Kinder dürfen 
sich wieder über Stockbrot an der Feuerschale freuen. Für die 
Erwachsenen stehen verschiedene warme und kalte Getränke bereit.

Die Organisation eines solchen Events erfordert große 
Herausforderungen. Es erfordert viel Planung, Engagement und 
die Zusammenarbeit vieler Menschen, um einen gelungenen 
Weihnachtsmarkt zu schaffen. Deshalb bereits heute mein herzlicher 
Dank an alle, die dazu beigetragen haben, dass wir am Samstag und 
Sonntag unseren Oscheffer Adventsmarkt veranstalten dürfen. 

Ich hoffe, dass Sie die Zeit auf unserem Weihnachtsmarkt in vollen 
Zügen genießen und sich von der festlichen Stimmung verzaubern 
lassen. Nutzen Sie die Gelegenheit, das ein oder andere Geschenk 
zu finden und einfach die Vorfreude auf Weihnachten zu spüren.

Bis dahin, 
wir sehen uns morgen, 

mit herzlichen Grüßen,

Ihr
Moritz Sammer
Erster Bürgermeister
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Fördervereinbarung „Löwenfrühstück“ unterzeichnet –  
Schulfrühstück kann losgehen!

Die Einführung eines kostenlosen Schulfrühstücks an der Ascapha-Schule 
im Kinderzentrum (KiZ) in Mainaschaff ist gesichert. Am vergangenen Freitag 
haben Vertreter des Lions Club Aschaffenburg-Pompejanum im Rathaus 
Mainaschaff sowie Erster Bürgermeister Moritz Sammer eine entsprechende 
Vereinbarung unterzeichnet. Der Lions Club fördert das Projekt im 1. Jahr mit 
800,00 €, im 2. Jahr mit 600,00 € und im 3. Jahr mit 400,00 €.

Die Initiative zielt darauf ab, den Schülerinnen und Schülern ab Januar eine 
gesunde und ausgewogene Mahlzeit am Morgen zu bieten, um ihre Konzentration 
und Leistungsfähigkeit im Unterricht zu verbessern.

Das Schulfrühstück wird eine Vielzahl von nahrhaften Optionen umfassen, 
die den individuellen Ernährungsbedürfnissen der Schüler gerecht werden. 
Von frischem Obst und Gemüse über Vollkornprodukte bis hin zu proteinreichen 
Lebensmitteln wird das Angebot vielfältig sein, um sicherzustellen, dass alle 
Schüler die Energie erhalten, die sie für einen erfolgreichen Schultag benötigen.

Eine ausgewogene Ernährung wird einen wesentlichen Beitrag zur Gesundheit 
und zum Wohlbefinden der Schüler leisten. Indem ein gesundes Frühstück zur 
Verfügung gestellt wird, möchte die Gemeinde nicht nur die körperliche Gesundheit 
fördern, sondern auch die kognitive Leistungsfähigkeit sowie die Lernbereitschaft 
stärken. 

Erster Bürgermeister Moritz Sammer: „Wir fördern die kognitive Leistungsfähigkeit 
der Schülerinnen und Schüler und verhelfen auch denjenigen zu einem gesunden 
Frühstück, die aus verschiedensten Gründen zu Hause keine Möglichkeit auf ein 
gesundes Frühstück haben.“

Die Einführung des Schulfrühstücks ist das Ergebnis einer engen Zusammenarbeit 
zwischen dem Lions Club Aschaffenburg-Pompejanum, der Schulkindbetreuung 
„KiZ“, Schulverwaltung, dem Elternbeirat sowie lokaler Unternehmen (z. B. Bäckerei 
Hench), die sich für die Förderung der Bildung und des Wohlergehens der Schüler 
engagieren.

Alle Beteiligten laden herzlich ein, an der offiziellen Einführungsveranstaltung des 
Schulfrühstücks teilzunehmen, die am Montag, den 15.01.2023, um 07:30 Uhr im 
KiZ Mainaschaff stattfinden wird. 

Die Gemeinde Mainaschaff ist überzeugt, dass das Schulfrühstück einen positiven 
Einfluss auf das schulische Umfeld nehmen wird und freut sich, die Schüler auf 
ihrem Bildungsweg weiter zu unterstützen.
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Das Foto zeigt v. l. n. r.: Corinna Schneider (Leiterin KiZ), Bernhard Schippler 
(Lions Club Aschaffenburg-Pompejanum), Bürgermeisterin Jessica Euler, 
Erster Bürgermeister Moritz Sammer, Tatjana Keller-Ludwig (Rektorin der 
Ascapha-Schule), Peter Vent (Lions Club Aschaffenburg-Pompejanum) und 
Andre Hentsch (Leiter Personalamt)

Erscheinungstermine der Amts- und  
Mitteilungsblätter zum Jahreswechsel

Die letzte Ausgabe des Jahres 2023 erscheint in der KW 51 (22.12.2023),
Annahmeschluss ist Mittwoch, 20.12.2023, 12 Uhr.

Zwischen den Jahren (KW 52/2023 und KW 1/2024)
erscheint kein Amts- und Mitteilungsblatt.

Die erste Ausgabe des Jahres 2024 erscheint in der KW 2/2024 (13.01.2024),
Annahmeschluss ist Mittwoch, 10.01.2024, 12 Uhr.

Ihre Druckerei Tübel
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Satzung zur Änderung der 
Satzung über den Betrieb und 

die Nutzung des gemeindlichen 
Grillplatzes (Grillplatzsatzung) 

vom 28.11.2023
Aufgrund von Art. 23 und 24 Abs. 1 Nr. 1 der 
Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern 
(GO) erlässt die Gemeinde Mainaschaff fol-
gende Satzung:
§ 1 Änderungen
§ 6 wird gestrichen.
§ 2 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekannt-
machung in Kraft.
Mainaschaff, den 28.11.2023
Gemeinde Mainaschaff
Gez.   (Siegel)
Moritz Sammer
Erster Bürgermeister

Hinweis: 
Durch die Aufnahme der Mietentgelte für den 
Grillplatz in die gemeindliche Benutzungs-
Entgeltordnung ist die Gebührenregelung in § 
6 der Grillplatzsatzung überholt. Somit wird die 
Regelung für die Benutzungsgebühr aus der 
Grillplatzsatzung gestrichen. 

Satzung
über die Festsetzung der 

Hebesätze bei den Realsteuern
der Gemeinde Mainaschaff

(Hebesatzsatzung)
Die Gemeinde Mainaschaff erlässt aufgrund 
des Art. 22 Abs. 2, der Art. 23 ff. der Gemein-
deordnung für den Freistaat Bayern (GO) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 
22.08.1998 (GVBl. S 796, BayRS 2020-1-1-I), 
zuletzt geändert durch die §§ 2, 3 des Geset-
zes vom 24.07.2023 (GVBl. S. 385, 586) und 
Art. 18 des Bayerischen Kommunalabgaben-
gesetzes in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 04.04.1993 (GVBl. 264, BayRS 2024-1-
I), zuletzt geändert durch § 12 des Gesetzes 
vom 24.07.2023 (GVBl. S. 385) in Verbindung 
mit § 25 des Grundsteuergesetzes (GrStG) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 
07.08.1973 (BGBl. I S. 965), zuletzt geändert 
durch Art. 21 des Gesetzes vom 16.12.2022 

(BGBl. I S. 2294) und § 16 des Gewerbe-
steuergesetzes (GewStG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 15.10.2002 (BGBl. I 
S. 4167), zuletzt geändert durch Art. 10 des 
Gesetzes vom 16.12.2022 (BGBl. I S. 2294), 
folgende Satzung:

§ 1 Hebesätze

Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehen-
de Gemeindesteuern für das Jahr 2024 und 
Folgejahre werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer A (für Betriebe der Land- 
 und Forstwirtschaft)  310 v. H.
2. Grundsteuer B (für Grundstücke)   310 v. H.
3. Gewerbesteuer  360 v. H.

§ 2 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt zum 01.01.2024 in Kraft.
Mainaschaff, den 23.11.2023
Gemeinde Mainaschaff
Gez.   (Siegel)
Moritz Sammer
Erster Bürgermeister

F U N D T I E R A N Z E I G E;
Am 23.11.2023 wurde im Tierheim am Schön-
busch, Wailandtstraße 15 in Aschaffenburg, 
eine Katze abgegeben.
Farbe: schwarz-weiss
Fell: Kurzhaar
Rasse: EHK/männlich
Chip-Nr- 276099200342807
Öffnungszeiten: 
Termine nur nach Vereinbarung.
Telefonnummer des Tierheimes:  06021/89260
Email: tierinfo@tierheim-aschaffenburg.de

Keine Kinderreisepässe mehr 
ab dem 1.1.2024
Ab dem 1.1.2024 werden keine Kinderreise-
pässe mehr ausgestellt.
Wichtig ist: Jeder Kinderreisepass, der bereits 
ausgestellt ist, verliert nicht seine Gültigkeit.
Kinder, egal welchen Alters, bekommen je 
nach Reiseziel einen Personalausweis oder 
Reisepass.
Bei einer bevorstehenden Reise ist daher auf 
die jeweilige Bearbeitungszeit der Ausweise zu 
achten. Personalausweise haben eine aktuelle 
Bearbeitungszeit von zwei bis drei Wochen bei 
der Bundesdruckerei in Berlin, bei Reisepäs-
sen kann die Bearbeitungszeit bis zu vier Wo-
chen betragen.
Zur Beantragung wird grundsätzlich immer der 
alte Ausweis oder alternativ die Geburtsurkun-
de, ein biometrisches Lichtbild (nicht älter als 10

Amtlicher Teil

Gemeinde Mainaschaff



ein halbes Jahr) und die Einverständniserklä-
rung beider sorgeberechtigter Elternteile inklu-
sive Ausweiskopie der Eltern benötigt.  
Für Fragen stehen wir unter Tel. 06021-70545 
oder per Mail unter 
buergerbuero@mainaschaff.de 
gern zu Verfügung.
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Sonstige Behörden

Verbandsversammlung des  
Abwasserverbandes Untermain
Montag, 11. Dezember 2023 
um 19.00 Uhr
Kläranlage Kleinostheim –  
Reinhard-Heraeus-Ring 2 –  
63801 Kleinostheim
Tagesordnung
I. Öffentliche Sitzung
1.  Begrüßung und Feststellung der 
 Beschlussfähigkeit
2.  Genehmigung des Protokolls der letzten 

Versammlung vom 28.11.2022
3.  Sachstandsbericht zur Klärschlammver-

brennung durch die UPhO GmbH
4.  Rechnungsprüfung durch den BKPV – 
 Behandlung von Textziffern
5.  Jahresrechnung 2016 – 
 nochmalige Beschlussfassung
6.  Satzungsänderung der Verbandssatzung
7.  Jahresrechnung 2022 – Feststellung und 

Entlastung nach Art. 102 Abs. 3 GO
8.  Haushaltsplanung 2024
9.  Bericht des Verbandsvorsitzenden
10. Verabschiedung Verbandsvorsitzender 

Winfried Bruder
11.  Wahl des Verbandsvorsitzenden
12. Wahl des Stellvertretenden Verbands-
 vorsitzenden
13.  Besetzung des Rechnungsprüfungs-
 ausschusses
14.  Wünsche und Anträge
II. Nicht-Öffentliche Sitzung
gez.
Winfried Bruder
Verbandsvorsitzender

Abfallentsorgung im Winter
Wenn es wieder kälter wird und winterliche 
Straßenverhältnisse vorherrschen, kann es 
zu Verzögerungen bei der Abfuhr von Abfällen 
kommen. Obwohl die Mitarbeiter der Entsor-
gungsfirmen bemüht sind, die Anwesen wie 
gewohnt anzufahren, ist dies vor allem in den 
frühen Morgenstunden schwierig, wenn noch 
nicht alle Straßen gestreut bzw. geräumt wer-
den konnten. An manchen Tagen können die 
Straßen auch zu einem späteren Zeitpunkt 

nicht befahren werden, weil sie vereist und 
nicht gestreut sind oder durch Neuschnee die 
Müllfahrzeuge ins Rutschen kommen. 
Zudem kommt es bei Minusgraden häufig 
zum Festfrieren von Abfällen in der Tonne, so 
dass diese beim Leerungsvorgang sogar trotz 
mehrmaligem Rütteln nicht herausfallen. Je 
feuchter die Abfälle sind, desto eher können 
sie festfrieren. Biomüll ist eher betroffen als 
Restmüll, da er naturgemäß mehr Feuchtigkeit 
enthält. Eine wirkungsvolle Maßnahme gegen 
das Festfrieren ist das Einpacken der Abfälle in 
Zeitungspapier, welches die Feuchtigkeit auf-
saugt. Restmüll kann auch in Plastiktüten in die 
Tonne geworfen werden. 
Wer sicher gehen will, dass seine Tonne prob-
lemlos geleert werden kann, sollte kurz vor der 
Leerung nachprüfen, ob der Inhalt locker in der 
Tonne liegt. Falls nicht, sollte der Müll von der 
Tonnenwand abgelöst werden, z.B. mit einem 
Spaten. Den Müllwerkern ist dieses Lockern 
leider aus arbeitsschutzrechtlichen Vorschrif-
ten nicht möglich. Sollte trotz aller Vorsicht die 
Tonne einmal nicht vollständig geleert worden 
sein, besteht dennoch kein Grund zum Ärgern. 
Nur der Müll, der tatsächlich aus der Tonne 
herausgefallen ist, wird bei der Ermittlung 
der Höhe der Gewichtsgebühr berücksich-
tigt und berechnet werden.
Für diese durch die winterliche Witterung er-
schwerten Entsorgungsbedingungen bitten wir 
die Bürgerinnen und Bürger um Verständnis.

Nichtamtlicher Teil

Gemeinde Mainaschaff
Fundsachen:
• Gaming Kopfhörer
• einzelner Schlüssel
Auskünfte erteilt das Bürgerbüro, Zimmer E02, 
Tel. 705-45

Eine-Welt-Waren-Verkauf
Mainaschaff

Jetzt beginnt die Adventszeit.Ein Symbol ist 
der hl.Nikolaus und seinem Sinn „Schenken, 
weil wir Beschenkte sind“.Mit dem „echten“ Ni-
kolaus aus Fairtrade Kakao verschenken Sie 
Freude, tun Gutes und unterstützen den fairen 
Handel. Wir sehen uns auf dem Oscheffer Ad-
ventmarkt am Ankerplatz.
Einen guten Start in die vorweihnachtliche Zeit
Ihr Team 
Eine-Welt-Waren-Verkauf Mainaschaff



„Du musst nicht spitze sein, um anzufangen.
Aber du musst anfangen,  

um spitze zu werden.“
Zig Zaglar

Einladung zum Elternabend 
für die zukünftige 1.Klasse
Liebe Kinder der zukünftigen 1.Klasse, liebe 
Eltern,
wir möchten Dich / Sie heute zu einem ersten 
Elternabend an der Ascapha Schule am Don-
nerstag, 07. Dezember 2023 von 17.30 Uhr bis 
ca. 18.45 Uhr einladen.
Zuerst treffen wir uns in der kleinen Aula, um 
zu erfahren, wie die Anmeldung bei uns an der 
Schule in diesem Schuljahr ablaufen wird.
Anschließend gehen alle Anwesenden in die 
Klassenzimmer der ersten und zweiten Klasse. 
Dort findest Du / finden Sie Informationen zu
-  sozio-emotionale Schulreife
-  kognitive Schulreife
-  Feinmotorik und Geduld
-  Grobmotorik und Ausdauer
-  Räumliches Vorstellungsvermögen, Zahlen,  
 Mengen, Formen
-  Schulwegsicherheit
-  Vorkurs
-  Beratungsmöglichkeiten
-  Wichtige Jahre vor dem Schuleintritt / 
 Vorschularbeit im Kindergarten
-  Schulmaterial mit Tipps.
Wir freuen uns sehr auf Dich / Sie.
Frau Keller-Ludwig, Herr Emmert, 
Frau Heilmann, Frau Orth, Frau Jankowski, 
Frau Diegmann, Frau Uhl, Frau Pape, 
Frau ten Eicken, Frau Probst, Frau Gommert, 
Frau Reiter
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Aus der 
öffentlichen 

Bücherei
www.mainaschaff.koeb-unterfranken.de

Liebe Erstklässler,
die nächste Vorlesestunde findet am Diens-
tag, den 05.12.23, von 15.45 Uhr bis 16.45 
Uhr in der Bücherei statt. Wir lesen Euch 
eine Nikolausgeschichte vor. Außerdem gibt’s 
eine weihnachtliche Geschichte aus unserem 
Kamishibai-Theater! Die Bücherei ist ab 15.30 
Uhr für Euch geöffnet.
Am Samstag 16.12.2023 werden wir euch ab 
15:00 Uhr eine Weihnachtsgeschichte in der 
Kinderbücherei vorlesen.
Am Samstag 23.12.2023 ist die Bücherei für 
euch geöffnet, Samstag 30.12.2023 bleibt die 
Bücherei geschlossen. Euer Büchereiteam

ABFUHR- u. ENTLEERUNGSTERMINE:
Restmüll: 
 Dienstag,  12.12.2023
 Mittwoch,  27.12.2024 
Biomüll:
 Dienstag,  05.12.2023
 Dienstag,  19.12.2023
Gelber Sack:
 Donnerstag,   21.12.2023
 Montag,  22.01.2024
Papiertonnen:
 Freitag,  15.12.2023 
 Montag, 15.01.2024

Wir bitten Sie, die Gefäße, Gelben Säcke 
und Abfälle am Abfuhrtag ab 6.00 Uhr 
bereitzustellen.
Alle Termine für 2023 sowie interessante 
Tipps zur Entsorgung der vielfältigen Ab-
fallstoffe aus dem Haushalt können auch 
auf der Homepage unter 
 www.werner-entsorgt.de oder unter
 www.mainaschaff.de (Menü: Aktuelle 
 Termine / Abfall- u. Müllkalender)
 nachgelesen werden.

DOSIEREN SIE
IHR WASCHMITTEL RICHTIG – 

DIE UMWELT
WIRD ES IHNEN DANKEN!
Wasserhärtegrad in Mainaschaff:  

12,5°dH = Härtebereich 2
Für weitere Details, Messwerte und Grenzwer-
te folgen Sie bitte diesem LINK.
https://www.mainaschaff.de/datei/de/gemein-
de/-/459/extLink

Besuchen Sie die kostenlose 
MiFaz ONLINE-Mitfahrzentrale 
Mainaschaff 
unter http://www.mainaschaff.de/Nützliches & 
Allerlei od. http://www.mainaschaff.mifaz.de



Bund Naturschutz
Öko-Tipp
Klimafreundlich warm bleiben
Rund 70 % des Energieverbrauchs in privaten 
Haushalten wird für das Heizen benötigt. Mit 
richtigem Heizen können Sie also viel Geld 
sparen und das Klima schonen.
Welche einfachen Tipps und Tricks Sie dabei 
beachten müssen, erklärt der BUND Natur-
schutz. Bereits mit kleinen Veränderungen 
können Sie dabei richtig Geld sparen und 
gleichzeitig etwas fürs Klima tun. Schon ein 
Grad weniger spart 6 % Heizenergie. Es lohnt 
sich also, zu prüfen, ob einzelne Räume auch 
mit einigen Grad weniger gut nutzbar sind, 
Schlafzimmer, Badezimmer und Hausflur brau-
chen nicht durchgängig 20 Grad oder gar mehr.
Temperatur passgenau einstellen
Nachts und wenn Sie außer Haus sind, können 
Sie die Heizung eine Stufe runter drehen. Da-
bei sollte die Temperatur nicht unter 16 Grad 
fallen. Sonst kann sich Schimmel bilden. Mit 
programmierbaren Thermostaten können Sie 
Zimmer automatisch auf die richtige Tempera-
tur bringen.
Richtig lüften
Auch regelmäßiges Lüften ist notwendig, um 
Schimmel zu vermeiden. Gekippte Fenster 
sorgen kaum für Frischluft, kühlen aber Wän-
de und Räume aus. Das treibt Ihren Energie-
verbrauch in die Höhe. Lüften Sie mehrmals 
am Tag mit voll geöffnetem Fenster. Wenn Sie 
Räume haben, die sich gegenüberliegen, sorgt 
die Querlüftung noch schneller für frische Luft. 
Meist reichen fünf Minuten dazu völlig aus, so 
der BUND.
Zugige Ritzen abdichten
Über ungedämmte Außenwände und schwach 
isolierte Dächer, Fenster, Kellerdecken und 
Leitungsrohre entweicht viel Heizwärme. Man 
kann zugige Ritzen abdichten. Wohnungstüren 
lassen sich mit einem Zugluftstopper am Boden 
dicht machen. Geschlossene Vorhänge oder 
Rollläden halten nachts zusätzlich Kälte ab.
Heizkörper freihalten
Achten Sie darauf, dass Vorhänge nicht über 
den Heizkörper hängen. Auch von Möbeln und 
anderen Gegenständen sollten der Heizkörper 
frei sein. So kann sich die Heizungsluft unge-
hindert im Raum verteilen. Wenn Ihre Heizung 
gluckert, ist es Zeit, den Heizkörper zu entlüf-
ten.

Heizungsanlage überprüfen lassen
Die Einstellung der Heizungsanlage von Fach-
leuten durch einen hydraulischen Abgleich 
prüfen lassen. Denn selbst neue Heizungs-
anlagen sind oft falsch eingestellt und lassen 
wertvolle Energie verpuffen. Da Öl und Gas 
immer teurer werden, kann es sich rechnen, 
in eine ganz neue Heizungsanlage auf Basis 
erneuerbarer Energien oder in Dämmung zu 
investieren. Lassen Sie Ihr Haus dazu durch 
geschulte Berater fachlich begutachten. Diese 
wissen auch, welche Förderprogramme es für 
die Umsetzung Ihrer energetischen Moderni-
sierung gibt.
Energieberater Carsten Herbert aus Sicken-
hofen bringt auf seinem YouTube Kanal »Ener-
giesparkommissar« auf sehr verständliche 
und unterhaltsame Weise das Einmaleins des 
Energiesparens nahe. Sein neues Buch „Alles, 
was Sie über Energiesparen wissen müssen“, 
steht z.B. in den Gemeindebüchereien Elsen-
feld und Großostheim zur Ausleihe bereit.

Selbsthilfe bei Depressionen e.V.
In unserer Kontaktstelle treffen sich wöchent-
lich 20 Gruppen zu den Themen Depressio-
nen, Burnout, Ängste und Zwänge.
Darunter gibt es 2 Gruppen für junge Leute ab 
18+, eine Gruppe für hochsensible Menschen, 
eine Online-Gruppe und eine Gruppe für Eltern 
psychisch kranker Kinder.
Gruppenübergreifende Veranstaltungen helfen 
Betroffenen, aus ihrer sozialen Isolation her-
auszukommen.
Anmeldung und Info unter:
Selbsthilfe bei Depressionen e.V.
Wermbachstr. 13 (Eingang Freihofsgasse)
63739 Aschaffenburg, Tel. 06021-23626
E-Mail: info@redenundhandeln.de
Internet: www.redenundhandeln.de
Spendenkonto:
IBAN DE34 7955 0000 0000 0023 11

13

Sonstiges

Postfiliale  
„Am Glockenturm“
neben der Eisdiele

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag  09:00 bis 18:00 Uhr
Samstag    09:00 bis 15:00 Uhr

email@tuebel-druck.de
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BEREITSCHAFTSDIENSTE

Notdienstplan der Apotheken

Kassenärztl. Bereitschaftsdienst

Samstag, 2. Dezember 2023:
 Mühlen-Apotheke, Glattbach, 
 Hauptstr. 56, Tel. 06021 423423
Sonntag, 3. Dezember 2023: 
 Löwen-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Geschw.-Scholl-Platz 6, Tel. 06021 63570
Montag, 4. Dezember 2023: 
 Laurentius-Apotheke, Kleinostheim, 
 Goethestr. 60, Tel. 06027 6622
 Lukas-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Schweinheimer Str. 87, Tel. 06021 97341
Dienstag, 5. Dezember 2023:
 Liebig-Apotheke, Kahl, 
 Hanauer Landstr. 19, Tel. 06188 917171
 Marien-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Sandgasse 60, Tel. 06021 25519
Mittwoch, 6. Dezember 2023:
 easyApotheke, Mainaschaff, 
 Am Glockenturm 1, Tel. 06021 580110
Donnerstag, 7. Dezember 2023:
 Mohren-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Goldbacher Str. 7, Tel. 06021 24810 
Freitag, 8. Dezember 2023:
 Platanen-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Platanenallee 19, Tel. 06021 24282
Die Dienstbereitschaft beginnt jeweils ab 8.30 
Uhr früh und endet am nächsten Tag um die-
selbe Zeit.

– alle Angaben ohne Gewähr –

Abrufbar unter der bundesweiten 
Notrufnummer 116 117

Bereitschaftspraxis 
am Klinikum Aschaffenburg:
Sa., So. u. Feiertag: 8:00 bis 22:00 Uhr
Mi. u. Fr.: 13:00 bis 22:00 Uhr
Mo., Di., Do.: 18:00 bis 22:00 Uhr
Bereitschaftspraxis 
an der Helios Klinik in Erlenbach:
Sa., So. u. Feiertag: 9:00 bis 21:00 Uhr
Mi. u. Fr.: 16:00 bis 21:00 Uhr
Mo., Di., Do.: 18:00 bis 21:00 Uhr

Hebammen-Wochenbettambulanz  
für Wöchnerinnen u. stillende Frauen:

Sonn- u. feiertags 9 - 12 Uhr, Eingangsbereich 
Klinikum, ohne Voranmeldung!

www.hebko-aschaffenburg.de

Rufbereitschaft Wasser Mainaschaff

Ruf-Nr. 01 71 / 6 34 63 28
Anrufe außerhalb der regulären Arbeitszeit des 
Gemeindebauhofes bitte auf dringende Notfäl-
le im Bereich Wasser beschränken (Hausins-
tallation ausgeschlossen). 

Sozialstation St. Margaretha 
und ambulante Pflege 
 Soziale Dienste: Andrea Scheich
 Gebrüder-Grimm-Str. 1, Tel. 7 38 20
 Ambulante Pflege:
 über Haus „St. Vinzenz von Paul“
 Kleinostheim, Telefon: 0 60 27 / 4 06 58 50

Ambulante Pflege:
RegionalVital Julia Todd, Hauptstr. 68, 
63814 Mainaschaff, Tel. 0 60 21 / 4 58 44 40

Kurz- u. vollstationäre Pflege:
Haus Mainparksee Mainaschaff
Albert-Einstein-Straße 1 - 5, Mainaschaff
Tel.: 0 60 21 / 44 77 60
E-Mai: Mainparksee@korian.de

Ambulanter Hospiz- u. Palliativ- 
Beratungsdienst
Tel.:  06021-980055 
www.hospizgruppe-aschaffenburg.de
info@hospizgruppe-aschaffenburg.de

Ambulanter Kinder- u.  
Jugendhospizdienst 
Tel.: 06021-4591677
www.akhd-aschaffenburg.de
aschaffenburg@deutscher-kinderhospizverein.de

Telefonseelsorge
08 00 / 1 11 01 11, 08 00 / 1 11 02 22
Anonym, kompetent, rund um die Uhr.

Dorfhelferinnenstation
Maschinen- u. Betriebshilfsring Untermain e.V.
Einsatzleitung: Gerlinde Kampfmann,
 Tel. 0 60 24 / 10 83
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MITTEILUNGSBLATT

Nachrichten aus Mainaschaff

Kirchliche Nachrichten

Katholische 
Pfarrgemeinde
St. Margaretha

Pfarrbüro Mainaschaff, Hauptstr. 30
 Telefon 7 33 20, Fax 7 33 68; E-Mail:
 pfarrei.mainaschaff@bistum-wuerzburg.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro Mainaschaff
Montag, Mittwoch, Freitag 10 – 12 Uhr 
Dienstag und Donnerstag 15 – 17 Uhr
Wir stehen Ihnen in Notfällen selbstverständ-
lich gerne zur Verfügung.
Pfarrer:
 Georg Klar, Telefon 7 33 20
Pfarrsekretärin:
 Elisabeth Dill, Telefon 73320
Sozialstation St. Margaretha und 
ambulante Pflege 
 Soziale Dienste: 
 Gebrüder-Grimm-Str. 1, Tel. 7 38 20
 Ambulante Pflege:
 über Haus „St. Vinzenz von Paul“
 Kleinostheim, Telefon: 0 60 27 / 4 06 58 50
Kirchenpfleger
 Günter Herold, Telefon 7 36 88
Kindertagesstätte St. Margaretha
 Telefon 7 41 55
Kindertagesstätte St. Peter und Paul
 Telefon 7 37 14
 Kinderkrippe „Paulchen“, Tel. 4 53 55 57
Spendenkonto der Kath. Kirchenstiftung:
 Raiffeisenbank Aschaffenburg
 Kto.-Nr. 2013266 (BLZ 795 625 14)
 IBAN - DE34 7956 2514 0002 0132 66
 BIC: GENODEF1AB1
 Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau
 Kto.-Nr. 523 753 (BLZ 795 500 00)
 IBAN - DE687955 0000 0000 5237 53
 BIC: BYLADEM 1ASA
Spendenkonto der Stiftung 
„Weg der Hoffnung“: 
 Raiffeisenbank A`burg eG
 Kto.-Nr. 848484 (BLZ 79562514)
 IBAN - DE02 7956 2514 0000 8484 84
 BIC: GENODEF1AB1

Freitag, 01.12.      
15:00 Uhr  KEINE Stille Anbetung 
 in den Wintermonaten !   
Samstag, 02.12.   
18:15 Uhr  Wort-Gottes-Feier zum 1. Advent 
 in der Maintalhalle
Sonntag, 03.12. – 1. Adventssonntag – 
„Wozu brauchen wir Brücken?“
10:00 Uhr  Eucharistiefeier zum 1. Advent 
 in der Maintalhalle (m. Segnung d. Advents-
 kränze – bitte vor dem Altar ablegen!)
 Gebetsbitten:  
  Helmut, Maria u. Martin Fecher u. Fam. 

Graf; Geno u. Adam Hauck, Melanie u.  
Johann Würtz; Maria, Friedrich u. Hans-
Peter Spielberger, Peter, Anna u. Rosel  
Helbig; Franz u. Katharina Klatt u. Söh-
ne Willi, Franz u. Heinz; Johann u. Maria  
Dietrich u. Sohn Hans; Wenzel u. Maria 
Louda u. Tochter Josefa; Fam. Töller u.  
Stuwe; Fam. Schweizer; Fam. Dietrich;  
Helmut Hauck u. verst. Ang.

 16:00 Uhr  1. Adventlicher Zwischenstopp: 
 Familienandacht im Freien zum Thema:
 „Wozu brauchen wir Brücken?“
 (Treffpunkt auf dem Kirchplatz)
Montag, 04.12. – Hl. Barbara, Märtyrin    
18:30 Uhr  KEIN Rosenkranz !
19:00 Uhr  Adventlicher Hausgottesdienst
 (kurz vor 19.00 Uhr läuten die Glocken
 zur Erinnerung!)
Dienstag, 05.12.     
19:30 Uhr  KEIN Abendgebet !
Mittwoch, 06.12. – 
Hl. Nikolaus, Bischof von Myra
06:00 Uhr  1. Rorate im Pfarrsaal 
 (mitgestalt. v. d. Blockflötengruppe), anschl.
 gemeinsames Frühstück im Pfarrsaal
 Gebetsbitten:  
 Ludwig u. Wilhelmine Möhrlein u. 
 Hilde Schuler
Donnerstag, 07.12.               
10:00 Uhr  Eucharistiefeier
 im Haus Mainparksee
19:00 Uhr  KEINE Eucharistiefeier
 in den Wintermonaten ! 
Freitag, 08.12. – 
Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen 
Jungfrau und Gottesmutter Maria
15:00 Uhr  KEINE Stille Anbetung 
 in den Wintermonaten ! 
Samstag, 09.12.   
18:15 Uhr  Vorabend-Eucharistiefeier 
 zum 2. Advent im Pfarrsaal mit Vorstellung  
 der Firmlinge 2024



Sonntag, 10.12. – 2. Adventssonntag –  
„Wie bauen wir Brücken?“
10:00 Uhr  Eucharistiefeier zum 2. Advent 
 im evangelischen Gemeindezentrum
14:00 Uhr  Ankunft des Friedenslichts 
 von Bethlehem in unserer Kirche
16:00 Uhr  2. Adventlicher Zwischenstopp: 
 Familienandacht im Freien zum Thema:
 „Wie bauen wir Brücken?“
 (Treffpunkt auf dem Ankerplatz)
1. Adventssonntag – “Wozu brauchen wir 
Brücken?”
Lesung aus dem Buch Jesaja  (63, 16b-
17.19b; 64, 3-7)
Du, Herr, bist unser Vater, unser Erlöser von 
jeher ist dein Name. Warum lässt du uns, Herr, 
von deinen Wegen abirren und machst unser 
Herz hart, sodass wir dich nicht fürchten? Keh-
re zurück um deiner Knechte willen, um der 
Stämme willen, die dein Erbbesitz sind! Hättest 
du doch den Himmel zerrissen und wärst her-
abgestiegen, sodass die Berge vor dir erzitter-
ten. Seit Urzeiten hat man nicht vernommen, 
hat man nicht gehört; kein Auge hat je einen 
Gott außer dir gesehen, der so an dem han-
delt, der auf ihn harrt. Du kamst dem entgegen, 
der freudig Gerechtigkeit übt, und denen, die 
auf deinen Wegen an dich denken...
Aus dem Evangelium nach Markus  (13, 33-
37)
In jener Zeit sprach Jesus zu seinen Jüngern: 
Gebt Acht und bleibt wach! Denn ihr wisst 
nicht, wann die Zeit da ist. Es ist wie mit einem 
Mann, der sein Haus verließ, um auf Reisen 
zu gehen: Er übertrug die Vollmacht seinen 
Knechten, jedem eine bestimmte Aufgabe; 
dem Türhüter befahl er, wachsam zu sein. Seid 
also wachsam! Denn ihr wisst nicht, wann der 
Hausherr kommt, ob am Abend oder um Mit-
ternacht, ob beim Hahnenschrei oder erst am 
Morgen. Er soll euch, wenn er plötzlich kommt, 
nicht schlafend antreffen. Was ich aber euch 
sage, sage ich allen: Seid wachsam!
„Wozu brauchen wir Brücken?“
Diese Frage stellen wir uns am Ersten Advent 
in unseren beiden Katholischen Pfarrgemein-
den in Stockstadt und in Mainaschaff. Für uns 
haben die Autobahnbrücke und die Eisenbahn-
brücke einen großen Stellenwert. Viele von 
uns benutzen diese Brücken immerhin ganz 
oft, manche fast täglich. Brücken beeindru-
cken und faszinieren die Menschen. Sie sind 
technische Bauwerke. Sie verbinden zwei Ufer 
miteinander. Sie überwinden Täler, Gräben, 
Schluchten, Bäche, Flüsse, Straßen. Brücken 
erleichtern Wege ungemein. Sie waren aber 
nie ausschließlich Beispiele der Ingenieurbau-
kunst. Brücken haben auch hohen Symbol-
wert. Wir können jemandem „eine (goldene) 
Brücke bauen“ und Gegensätze „überbrü-
cken“. Wir können „Brücken schlagen“ im Sinn 
von Verbindungen stiften, Kontakt aufnehmen, 
Freundschaft schließen zwischen Jungen und 
Alten, zwischen Völkern und Rassen, zwischen 

Konfessionen und Religionen, zwischen kont-
roversen Standpunkten, zwischen Armen und 
Reichen. „Alle Brücken hinter sich abbrechen“ 
bedeutet, sich jede Möglichkeit zu Widerruf 
oder Wiederkehr zu nehmen. „Brücken verbin-
den“ lautet ein geflügeltes Wort und meint dies 
vor allem im übertragenen Sinn. Brücken füh-
ren zusammen. Brücken überwinden Abgrün-
de. Brücken überwinden Grenzen, sie machen 
Verbindungen möglich, wo vorher keine waren.
Wir erleben im Advent, wie sehr die Menschen 
damit beschäftigt sind, Brücken zueinander 
zu schlagen. Karten und Briefe werden ge-
schrieben, Päckchen liebevoll verpackt und 
verschickt, besonders gestaltete E-Mails ge-
sendet, lange Telefonate geführt. Vernachläs-
sigte Bekanntschaften und Kontakte werden 
gepflegt, die ganze Familie in den Blick ge-
nommen. Auch die Bereitschaft, Brücken zu 
Menschen in Notlagen zu bauen, ist riesen-
groß. Sach- und Geldspenden werden gerne 
gegeben, nicht zuletzt bei der großen Adveni-
at-Kollekte an Weihnachten.
Auch wenn das Wort „Brücke“ in der Bibel 
kein einziges Mal vorkommt, so ist die Heili-
ge Schrift doch voll von Geschichten, die vom 
Brückenbauen zwischen Menschen und zwi-
schen Mensch und Gott erzählen. So setzt 
Gott nach der Sintflut seinen (Regen-)Bogen 
an den Himmel zum Zeichen seines Bundes 
mit den Menschen – eine wunderschöne Brü-
cke zwischen Himmel und Erde. Unser ge-
meinsames Team „Roter Faden Advent“ hat 
diese Advents- und Weihnachtszeit unter das 
Thema gestellt: „Weihnachten – Gottes Brücke 
zu uns Menschen“. Und zur Vorbereitung wird 
uns also am Ersten Advent die Frage beschäfti-
gen: „Wozu brauchen wir Brücken?“ Und damit 
sind sicherlich nicht nur die Autobahnbrücke 
und die Eisenbahnbrücke gemeint. Brücken 
der Menschlichkeit und der Mitmenschlichkeit 
zu bauen – das wäre wohl die Aufgabe, zu der 
uns dieser Advent einlädt.
Ihr und Euer Pfarrer Georg Klar
Kirche St. Margaretha vom 20. November 
2023 bis Mitte März 2024 geschlossen !
Wie in den letzten drei Jahren muss unsere 
Pfarrkirche auch in diesem Jahr über die Win-
termonate geschlossen werden. Wie bekannt, 
ist der Dachstuhl in seiner Konstruktion sicher. 
Es besteht keine Gefahr für die Gottesdienst-
besucher und das Gebäude! Bei bestimmten 
Witterungsbedingungen im Winter können 
jedoch die geforderten Sicherheitsmargen 
unterschritten werden. Darum wurde uns die 
Nutzung des Langhauses und des Chores der 
Kirche in den Wintermonaten untersagt. Das 
heißt: In der Zeit vom 20. November 2023 bis 
ca. Mitte März 2024 muss die Kirche für jegli-
che Nutzung gesperrt werden. Durch die Sper-
rung in den Wintermonaten wird das „relative 
Sicherheitsniveau“ um den Betrag der im Win-
ter möglichen Schneelasten erhöht. Der Be-
reich der „alten Kirche“ (also der Kirchenraum 16



unter der Empore) kann weiterhin als Kapelle 
genutzt werden. In diesem Bereich befindet 
sich die historische Dachkonstruktion, die kei-
ne Defizite in der Standsicherheit aufweist.
Gerade in der bevorstehenden Advents- und 
Weihnachtszeit wollen wir den Gemeindemit-
gliedern aber weiterhin lebendige Gottesdiens-
te anbieten. Darum sind wir der Gemeinde Mai-
naschaff sehr dankbar, dass sie uns für etliche 
Gottesdienste (gerade über Weihnachten) wie-
der die Maintalhalle zur Verfügung stellt. Eini-
ge Gottesdienste am Wochenende werden wir 
dankeswerterweise wieder im evangelischen 
Gemeindezentrum St. Markus feiern können, 
öfters werden wir auch in unseren Pfarrsaal 
ausweichen. Alle Gottesdienste unter der Wo-
che (außer die Roraten) werden wir wieder im 
Pfarrsaal feiern. Über Einzelheiten, besonders 
über die jeweiligen Gottesdienstorte, werden 
wir Sie über Aushänge in den Schaukästen 
und ebenso über das Mitteilungsblatt informie-
ren. Und auch auf der Homepage www.sankt-
margaretha-mainaschaff.de werden wir stets 
aktuelle und wichtige Informationen einstellen.
Übrigens steht wie in den letzten drei Wintern 
auch heuer der hintere Teil unserer Kirche täg-
lich von 8.00 bis 20.00 Uhr für das persönliche 
Gebet offen. Herzlich willkommen!
Georg Klar, Pfarrer
Günter Herold, Kirchenpfleger
Homepage
Diese Gottesdienstordnung und Hinweise zu 
allen unseren Veranstaltungen, verschiedene 
Predigten, Texte und Gebete (wie etwa einige 
aktuelle Friedensgebete) sowie Links zu wei-
teren interessanten Seiten finden Sie auch auf 
unserer Homepage: www.sankt-margaretha-
mainaschaff.de! Schauen Sie doch wieder mal 
vorbei!
Wolfram Endemann
Alle Jahre wieder…
… kommt in Mainaschaff der Nikolaus zu Ih-
nen und Ihren Kindern. Wenn Sie also möch-
ten, dass der Nikolaus mit seinem Knecht am 
5. oder 6. Dezember 2023 zwischen 16.00 Uhr 
und 19.00 Uhr auch Ihren Kindern ein Leuch-
ten in die Augen zaubert, melden Sie sich bitte 
bis 1. Dezember  2023 per E-Mail an dietz.la@
gmx.de bei seiner Helferin Laura Dietz. Der Ni-
kolaus wird zu Ihnen nach Hause kommen und 
die guten und weniger guten Taten aus dem 
vergangenen Jahr aus dem großen Goldenen 
Buch verlesen und nach einem Sprung über 
die Rute die Geschenke verteilen. Verfassen 
Sie bitte hierzu stichpunktartig für jedes Kind 
einen Eintrag für das Goldene Buch und wer-
fen Sie diesen zusammen mit dem Unkosten-
beitrag von 10 € für das erste und 5 € für jedes 
weitere Kind in einen beschrifteten Umschlag 
bis spätestens 1. Dezember bei Laura Dietz in 
der Bahnhofstraße 44 ein. Familien, die dies 
nicht rechtzeitig, unvollständig oder an einer 
falschen Adresse abgeben, kann der Nikolaus 

leider nicht besuchen. Die Geschenke werden 
von Ihnen vor die Türe gestellt und wir räumen 
sie in den vom Nikolaus mitgebrachten Ge-
schenkesack. Wir wünschen Ihnen eine fried-
liche und besinnliche Adventszeit und freuen 
uns auf einen Besuch bei Ihnen.
Die Gruppenleiterrunde der Ministranten Mai-
naschaff
Ministranten                                                                              
#  Bis kurz vor Weihnachten gilt noch der GEL-
BE Dienplan.
#  Für die Gottesdienste im Pfarrsaal zieht 
Euch bitte in der Sakristei um, bei den Gottes-
diensten in der Maintalhalle im Raum rechts 
neben der Bühne. Bei den Gottesdiensten im 
evangelischen Gemeindezentrum dient bitte in 
Zivil!
#  Wer einmal nicht ministrieren kann, sucht 
sich bitte selbst Ersatz! Bitte springt doch für-
einander ein! Solltet Ihr dennoch niemanden 
finden, sagt bitte im Pfarrbüro Bescheid!
#  Bringt zum Ministrieren bitte immer Eure Pla-
kette mit, die Ihr bei der Einführung erhalten 
habt!
Euer Pfarrer
Dienstagsrunde
Zu unserem “Oasentag” in Würzburg fahren 
wir am Samstag, 2. Dezember 2023, um 7.42 
Uhr ab Rathaus mit dem Bus in die Stadt und 
von dort weiter mit dem Zug um 8.16 Uhr nach 
Würzburg. Ich wünsche uns mit diesem Tag 
eine gute Einstimmung auf den Advent.
Waltraud Herold
Eine-Welt-Waren-Verkauf Mainaschaff
Jetzt beginnt die Adventszeit. Ein Symbol 
ist der heilige Nikolaus und in seinem Sinn 
“Schenken, weil wir Beschenkte sind”. Und mit 
dem “echten” Nikolaus aus Fairtrade-Kakao 
verschenken Sie Freude, tun Gutes und unter-
stützen den fairen Handel. Wir sehen uns am 
kommenden Wochenende auf dem “Oscheffer 
Adventmarkt” am Ankerplatz.
Ihr Team 
Eine-Welt-Waren-Verkauf Mainaschaff
Roter Faden Advent 2023
Auch in diesem Jahr gibt es wieder einen “Ro-
ten Faden Advent”, der uns thematisch durch 
die Zeit vor Weihnachten begleitet – zum zwei-
ten Mal gemeinsam mit der Pfarrgemeinde in 
Stockstadt! Er steht heuer unter dem Thema 
“Weihnachten – Gottes Brücke zu uns Men-
schen”. An den ersten drei Adventssonntagen 
am Nachmittag gibt es bei uns in Mainaschaff 
wiederum einen “Adventlichen Zwischen-
stopp”, also eine “Familienandacht im Freien”. 
Dies sind die Zeiten und Orte:
#  1. Advent (3.12.) um 16.00 Uhr – Thema: 
“Wozu brauchen wir Brücken?”
 Treffpunkt auf d. Kirchplatz St. Margaretha
 in Mainaschaff
 (In Stockstadt bereits um 10.00 Uhr  Wort-
 Gottes-Feier zum gleichen Thema)17



#  2. Advent (10.12.) um 16.00 Uhr – Thema: 
“Wie bauen wir Brücken?”
 Treffpunkt vor dem Rathaus auf dem 
 Ankerplatz in Mainaschaff
 (In Stockstadt bereits um 10.00 Uhr  Eucha-
 ristiefeier zum gleichen Thema)
#  3. Advent (17.12.) um 16.00 Uhr – Thema: 
“Wohin führen uns Brücken?”
 Treffpunkt an der Eisenbahnbrücke am 
 Mittelweg in Mainaschaff nahe Hochhaus 23 
 (In Stockstadt gleichzeitiger Beginn der Fami-
 lienandacht am Fuß d. Eisenbahnbrücke)
Am Heiligabend gibt es um 16.00 Uhr auch 
wieder eine Kinderkrippenfeier (mit Krippen-
spiel) am Kirchplatz-Süd, am Platz hinter der 
Mainaschaffer Kirche mit dem Thema: “Weih-
nachten – Gottes Brücke zu uns Menschen” (in 
Stockstadt zur gleichen Zeit und mit gleichem 
Thema am Dorfplatz).
Euer Team Roter Faden Advent
Hausgottesdienst im Advent
Wir laden Sie ein, gemeinsam in der Familie 
oder mit Freunden am Montag, 4. Dezember 
2023, um 19.00 Uhr den Hausgottesdienst im 
Advent zu feiern, heuer der unter dem Thema 
steht: „Fürchte dich nicht!“ Kurz vor 19.00 Uhr 
werden uns die Kirchenglocken daran erin-
nern. Der Rosenkranz entfällt an diesem Tag! 
Die Gebetshefte liegen auf dem Tisch hinten in 
unserer Kirche aus!
Ihr Pfarreiteam
Singen in froher Runde
Recht herzliche Einladung zu unserer Singrun-
de am Montag, dem 4. Dezember 2023, um 
15.00 Uhr im Pfarrheim. Neue Sängerinnen 
und Sänger sind jederzeit herzlich willkommen!
Beatrix Klein & Lydia Michaelis
Adventlicher Seniorennachmittag
Wir laden alle Mainaschaffer Seniorinnen und 
Senioren ganz herzlich zu unserem “Advent-
lichen Seniorennachmittag” am Dienstag, den 
5. Dezember 2023, um 14.00 Uhr in die Main-
talhalle ein. Genießen Sie den Nachmittag mit 
adventlichen Texten und Liedern und natürlich 
bei Kaffee und Kuchen! Wir freuen uns, wenn 
Sie zu diesem Nachmittag kommen können!
Waltraud Herold & Pfarrer Georg Klar
Kuchenspenden Seniorennachmittag
Am Dienstag, 5. Dezember 2023, findet in der 
Maintalhalle unser adventlicher Seniorennach-
mittag statt. Vielleicht haben einige Lust und 
Zeit, uns dafür einen Kuchen zu backen. Wir 
würden uns sehr freuen. Bitte sagen Sie im 
Pfarrbüro (Tel. 73320) oder bei Waltraud He-
rold (Tel. 73688) Bescheid, damit wir gut pla-
nen können. Die Kuchen können am Dienstag, 
5. Dezember 2023, von 13.00 bis 13.15 Uhr in 
die Maintalhalle gebracht werden. Vielen Dank!
Waltraud Herold
Rorate-Gottesdienste
Herzliche Einladung zu den beliebten Rorate-
Gottesdiensten in der Adventszeit (bei schöner 
Musik und bei Kerzenschein oder gedämpftem 

Licht), jeweils mittwochs um 6.00 Uhr. Hier die 
einzelnen Termine und Orte:
#   1. Rorate am 6. Dezember im Pfarrsaal 

(musikalisch mitgestaltet von der Blockflö-
tengruppe) mit anschließendem gemeinsa-
men Frühstück im Pfarrsaal.

#   2. Rorate am 13. Dezember im Evangeli-
schen Gemeindezentrum (musikal. mitge-
staltet von der Bläsergruppe) mit anschl. 
„Frühstück to go“.

#   3. Rorate am 20. Dezember in der Maintal-
halle (musikalisch mitgestaltet von der Blas-
kapelle) mit anschließendem gemeinsamen 
Frühstück in der Maintalhalle.

Es gibt auch in diesem Jahr wieder eine eige-
ne Rorate für die Kommunionfamilien am 
Donnerstag, 14. Dezember 2023, um 6.30 
Uhr im Evangelischen Gemeindezentrum. Im 
Anschluss gibt es noch ein kleines Frühstück, 
bevor sich die Kinder dann auf den Weg zur 
Schule machen.
Pfarrer Georg Klar
Gedächtnistraining
Unser nächstes Zusammentreffen ist diesmal 
am Mittwoch, den 6. Dezember 2023, um 14.30 
Uhr im Pfarrheim. Wir freuen uns auf Euch!
Margrit Dreves & Christiane Mauder
Firmung 2024
Der gemeinsame Firmkurs der Jugendlichen 
aus Kleinostheim, Mainaschaff und Stockstadt 
hat am Freitag vergangener Woche mit dem 
Auftaktgottesdienst in Kleinostheim begon-
nen. Am Samstag, den 9. Dezember 2023, 
werden sich die Mainaschaffer Firmlinge in 
der Vorabendmesse unserer Pfarrgemeinde 
vorstellen. Treffen für alle sind dann wieder 
am Samstag, 20. Januar, und 3. Februar 2024, 
jeweils von 10.00 bis 13.00 Uhr. Am Freitag, 
23. Februar 2024, feiern alle zusammen einen 
Versöhnungsgottesdienst. Die Gottesdiens-
te mit Firmspendung sind bereits geplant für 
Freitag, den 15. März 2024, um 17.00 Uhr und 
Samstag, den 16. März 2024, um 10.00 Uhr. 
Informationen bei: isabel.westphalen@bistum-
wuerzburg.de oder telefonisch unter: 06027-46 
12 14.
Sr. Isabel Westphalen
Einlege-Aktionen: DANKE!
Vielen Dank allen, die beim Einlegen der Rund-
briefe Weg der Hoffnung und der Kirchgeldbrie-
fe mitgeholfen haben! Ebenso ein herzliches 
Dankeschön den Mitgliedern des Kontaktkrei-
ses für das Austragen der verschiedenen Brie-
fe und Materialien!
Pfarrer Georg Klar
Friedenslicht von Bethlehem
Wegen der kurzen Adventszeit kommt das 
“Friedenslicht von Bethlehem” in diesem Jahr 
bereits am Zweiten Advent zu uns, also am 
Sonntag, 10. Dezember 2023, um 14.00 Uhr. 
Bis zum Fest Mariä Lichtmess können Sie sich 
das Friedenslicht gerne in einer Laterne zu 
sich nach Hause holen.18



Pfarrer Georg Klar
Adventlicher Infonachmittag 
Weg der Hoffnung
Liebe Freundinnen und Freunde des Wegs der 
Hoffnung und alle, die es werden wollen! Wir 
dürfen Sie sehr herzlich zu unserem Advent-
lichen Infonachmittag einladen am Sonntag, 
den 10. Dezember 2023, um 15.00 Uhr in der 
Maintalhalle. Wir haben auch in diesem Jahr 
ein informatives, aber doch auch unterhaltsa-
mes Programm zusammengestellt:
•  Mit einem Film stellen wir die aktuellen Pro-

jekte in Kolumbien vor.
•  Wir blicken zurück auf unser Jubiläumsjahr 

und die Aktion “50 Jahre – 50 Kinder”.
•  Landrat Alexander Legler und Bürgermeister 

Moritz Sammer erzählen vom Projektbesuch 
2023.

•  In einem Gruß aus Kolumbien kommen auch 
unsere beiden Freiwilligen Emilia und Johan-
na zu Wort, die ein Jahr über das Weltwärts-
Projekt in Kolumbien verbringen.

• Und es gibt noch anderes mehr.
Die musikalische Gestaltung übernimmt Sonia 
Beltrán mit ihrer Harfe und kolumbianischer 
Musik. Gleichzeitig wollen wir uns natürlich für 
alle Hilfe und Unterstützung für unsere Kinder 
in Kolumbien bedanken. Wir freuen uns auf Sie 
und auf den Infonachmittag 2023. Herzliche 
Grüße!
Johannes Mauder, Wolfram Endemann, Cars-
ten Reichert und Pfarrer Georg Klar
Rollstuhlcafé
Liebe Gäste des Rollstuhlcafés, unsere ge-
plante Veranstaltung im November musste lei-
der abgesagt werden. Unser nächstes Treffen 
ist unsere Adventsfeier am Mittwoch, den 13. 
Dezember 2023, wie immer um 15.00 Uhr in 
der Maintalhalle, zu der wir Sie heute schon 
ganz herzlich einladen.
Hilde Staab
Kerzenverkauf
Suchen Sie noch ein Weihnachts- oder Ge-
burtstagsgeschenk? Wir bieten Ihnen liebevoll 
verzierte Kerzen vor und nach den Gottes-
diensten (einschließlich der Versöhnungsfei-
er) am 3. Wochenende im Advent an, also am 
Samstag, den 16. Dezember 2023, und am 
Sonntag, den 17. Dezember 2023. Die Gottes-
dienste finden alle im Evangelischen Gemein-
dezentrum St. Markus statt. Der Erlös dieser 
Aktion ist für die Aufgaben unserer Pfarrge-
meinde bestimmt.
Frauenkreis St. Margaretha
Vorschau: Seniorenfreizeit 2024
Nach längerem Suchen haben wir ein passen-
des Hotel für uns gefunden und auch schon 
mit dem Busunternehmen abgeklärt. Wir fah-
ren vom 9. bis 16. Juni 2024 nach Kirchberg 
in Tirol, genauer gesagt ins Brixental nahe des 
“Wilden Kaisers”. Das ist zunächst nur die Info, 
für wann und wohin, daher bitte noch keine An-
meldungen! Das erfolgt dann im neuen Jahr. 

Wir freuen uns aber heute schon auf diese 
wunderbare Gegend und auf Euch!
Waltraud Herold & Christiane Mauder
Weltgedenktag für verstorbene Kinder
Ein Licht geht um die Welt – www.worldwide 
candlelighting day – Ganz herzliche Einladung 
zur Andacht für alle verstorbenen Kinder am 
Sonntag, den 10. Dezember 2023, um 18.30 
Uhr in der Kapelle der Rosenkranzkirche in 
Stockstadt. Jedes Jahr am zweiten Sonntag 
im Dezember stellen seit vielen Jahren be-
troffene Familien weltweit um 19.00 Uhr eine 
brennende Kerze ins Fenster zum Gedenken 
an ihr verstorbenes Kind, dass dieses nie ver-
gessen wird. Das Licht schlägt Brücken von 
Haus zu Haus. Dieses Ritual verbindet einen 
Tag lang die betroffenen Eltern mit ihren Fa-
milien auf der ganzen Welt. Auch wir wollen 
wieder an diesem Ritual teilhaben und laden 
Euch herzlich dazu ein! Eingeladen sind Eltern, 
Geschwister, Verwandte und Freunde verstor-
bener Kinder sowie alle Menschen, die sich 
verbunden fühlen – offen für alle, die um einen 
lieben Menschen trauern.  
Wir freuen uns auf Sie!
Pfarrgemeinde Stockstadt & Malteser Hilfs-
dienst e.V. Aschaffenburg
Neues aus unserer Sozialstation 
St. Margaretha
Die Sozialstation St. Margaretha macht auf 
folgende Anliegen und Angebote aufmerksam:
#  Fortbildungsveranstaltung: Am Mittwoch, 

13. Dezember 2023, findet von 18.30 Uhr 
bis 20.00 Uhr eine Fortbildung für Ehren-
amtliche im sozialen Bereich statt mit dem 
Thema: „Der Weiße Ring e.V.: Hilfe für Op-
fer von Gewalt“. Herr Wolfgang Schwarz 
(Außenstellenleiter Weißer Ring) wird die 
Arbeit des Weißen Rings vorstellen. Ziel ist 
es, Opfer von Gewalt nicht allein zu lassen 
und sich in Politik und Öffentlichkeit für sie 
einzusetzen. Bei Bedarf wird juristischer und 
psychologischer Beistand vermittelt. Bei fi-
nanzieller Not können auch finanzielle Hilfen 
vermittelt werden. Der Veranstaltungsort ist 
das Haus der Begegnung, St. Josef, Uhland-
str. 6 in Aschaffenburg-Damm. Wer Interesse 
hat, daran teilzunehmen, melde sich bitte bis 
6.12.2023 in der Sozialstation (Tel. 73820), 
um die Teilnehmer anmelden und Fahrge-
meinschaften bilden zu können. Diese Fort-
bildung wird wieder von der „Fachstelle für 
Bürgerschaftliches Engagement des Land-
kreises Aschaffenburg“ und dem „Fachdienst 
Gemeindecaritas“ angeboten.

#  Das neue Reiseprogramm 2023/2024 „Be-
sinnung, Kultur und Erholung“ der Senioren-
Pastoral des Bistums Würzburg liegt ab sofort 
bei mir in der Sozialstation St. Margaretha 
aus! Hier werden wieder viele Reisefreizeiten 
in Kooperation mit dem Bayerischen Pilger-
büro für die kommende Saison angeboten. 
Wenn bei Ihnen das nächste Jahr noch nicht 19



völlig „verplant“ sein sollte, dann lohnt es sich 
bestimmt, einen Blick in diese Broschüre zu 
werfen! Sie können sich gerne ein Exemplar 
bei mir im Büro in der Gebrüder-Grimm-Str. 
1 abholen!

#  Neustart – Theater für Enkel: Nach 3 Jahren 
Corona-Unterbrechung starten wir wieder 
neu mit dem beliebten „Theater für Enkel“ 
im Haus St. Vinzenz! Haben Sie Freude am 
Theaterspiel? Dann sind Sie herzlich ein-
geladen, unsere Gruppe zu bereichern. Die 
Proben finden jeweils freitags von 10.00 bis 
11.30 Uhr im Haus St. Vinzenz von Paul 
statt. Die Theaterspieler werden wieder von  
Agnieszka und Torsten Kleemann 
(12-Stufen-Theater) künstlerisch angelei-
tet. Eine wirklich gute Sache, die oben-
drein auch noch sehr viel Freude macht! 
Nähere Informationen erhalten Sie gern auch 
telefonisch in der Sozialstation (Tel. 73820). 
Sprechen Sie dort gegebenenfalls auch auf 
den Anrufbeantworter, wir rufen Sie zurück! 
Andrea Scheich       

Wussten Sie schon...?
… dass es noch einige Exemplare des „Ad-
ventskalenders für die ganze Familie“ zum 
Preis von 5,-  im Pfarrbüro zu den üblichen Öff-
nungszeiten gibt? Sie werden außerdem auch 
noch nach den zwei Gottesdiensten an diesem 
Wochenende in der Maintalhalle angeboten. 
Der Adventskalender eignet sich auch gut als 
Geschenk für andere liebe Menschen! Greifen 
Sie zu!
Termine:    
Montag, 04.12.  
15.00 Uhr  Singen in froher Runde 
 im Pfarrheim
18.00 Uhr  Büchereikuratorium: Sitzung 
 in der Bücherei
19.00 Uhr  Hausgottesdienst im Advent 
 (kurz vor 19.00 Uhr läuten die Glocken –
 Gebetstexte zum Mitnehmen hinten 
 in der Kirche!)
Dienstag, 05.12.
14.00 Uhr  Adventlicher Seniorennachmittag
 in der Maintalhalle
20.00 Uhr  Vorstand Stiftung Weg d. Hoffnung; 
 Sitzung im Pfarrheim
Mittwoch, 06.12.
14.30 Uhr  Gedächtnistraining 
 im Pfarrheim (Raum 8)
Donnerstag, 07.12. 
14.30 Uhr  Adventsfeier der Schönstattmütter
 im Pfarrheim (Raum 8)
Sonntag, 10.12.
14.00 Uhr  Ankunft des Friedenslichts 
 von Bethlehem in unserer Kirche
15.00 Uhr  Adventlicher Info-Nachmittag der
 „Stiftung Weg der Hoffnung“   
 in der Maintalhalle

Terminvorschau   
Montag, 11.12.
18.30 Uhr  Rosenkranz im Pfarrsaal 
 für alle Kranken und Verstorbenen
Dienstag, 12.12. 
14.30 Uhr  Club 60: Vorweihnachtliche Feier 
 im Pfarrheim
19.30 Uhr  Abendgebet mit Taizé-Liedern 
 im Pfarrsaal
Mittwoch, 13.12.
06.00 Uhr  2. Rorate 
 im evangelischen Gemeindezentrum 
 (mitgestaltet von der Bläsergruppe), 
 anschließend „Frühstück to go“
Donnerstag, 14.12. 
06.30 Uhr  Rorate der Kommunionkinder 
 im evang. Gemeindezentrum,   
 anschließend gemeinsames Frühstück
19.00 Uhr  KEINE Eucharistiefeier 
 in den Wintermonaten !
Freitag, 15.12. 
15.00 Uhr  KEINE Stille Anbetung 
 in den Wintermonaten !
Samstag, 16.12.  
18.15 Uhr  Vorabend-Eucharistiefeier zum 
 3. Advent im Evang. Gemeindezentrum
Sonntag, 17.12. 
10.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier zum 3. Advent 
 im Evang. Gemeindezentrum
16.00 Uhr  3. Adventlicher Zwischenstopp:
 Familienandacht im Freien zum Thema: 
 „Wohin führen uns Brücken?“
  (Treffpunkt am Mittelweg an der Eisen-
 bahnbrücke nahe Hochhaus 23)
18.15 Uhr  Adventliche Versöhnungsfeier 
 im Evang. Gemeindezentrum
 (mit Adventiat-Kollekte!)   
Veranstaltungen in ital. Sprache –
COMUNITÀ  CATTOLICA  ITALIANA 
UNTERMAIN
Die Franziskanische Gemeinschaft von Betani-
en betreut die italienische Seelsorge in der Di-
özese Würzburg (www.fgbaschaffenburg.de). 
Herzlich eingeladen sind alle Interessierten!
Adresse: 
Kapuzinerkirche und Kloster: 
Kapuzinerplatz 8, 63739 Aschaffenburg
Büro: 
Tel. 06021 / 58 39 20
(10.00 - 12.00 / 16.30 - 17.30) 
E-Mail: 
mcitalianawuerzburg@gmail.com
Rita Masilla: Tel. 06021 56879
Br. Corradino Di Sante: 
(n. italiano) 0039 - 37 11 32 24 76 WhatsApp 
(n. tedesco) 0049 - 157 30 86 17 95
Verantwortlicher: 
MCI Würzburg/Aschaffenburg: 
Br. Maurizio Luparello:
cel. 01764  526 93 5320



Confessioni:
I sacerdoti sono disponibili per le confessioni 
da martedì a sabato dalle 16.00 alle 17.30. 
Per altri orari si prega di mettersi in contatto 
telefonico.
Date sante Messe: 
Sabato, 2 dicembre 2023, ore 18.00, 
St. Agatha-Kirche, Santa Messa
Lunedì, 25 dicembre 2023, ore 12.15, 
Kapuzinerkirche, Santa Messa di Natale
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Evangelische
Kirchengemeinde

St. Markus

Evang. Luth. Kirchengemeinde St. Markus
Pfarrstelle II, Mainaschaff
Pfarrerin Stephanie Mainka
An der Senne 37
63814 Mainaschaff
Telefon 06021 / 73573
E-Mail: Stephanie.Mainka@elkb.de
www.st-markus-evangelisch.de
Mitglieder des Kirchenvorstandes:
Kny Pia
Hannelore Linck
Kerstin Ströer
Pfarrstelle I, Kleinostheim
Kleinostheim und Stockstadt
Pfarramt 
Pfarrer Thomas Abel
Schulstraße 1
63801 Kleinostheim
Tel. 06027 / 8131
Fax 06027 / 99928
E-Mail: Thomas.Abel@elkb.de
E-Mail Pfarramt:  
pfarramt.kleinostheim@elkb.de
Bürozeiten des Pfarramtes:
Montag und Dienstag   09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr
Evang. Gemeindezentrum Mainaschaff
An der Senne 37
Kindertagesstätte Riesenglück
Max-Born-Straße 25
63814 Mainaschaff
06021 / 442 66 00
Riesenglueck@markuskirche.de
Waldkindergarten Fuchsbau
Max-Born-Straße 25
63814 Mainaschaff
06021 / 442 66 00
Fuchsbau@markuskirche.de
Kirchengemeinde St. Markus
DE79 7955 0000 0000 1826 00
BYLADEM1ASA
Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau

Kirchbauverein St. Markus
IBAN: DE40 5019 0000 4102 5251 70
FFVBDEFF
VR-Bank Alzenau
Diakonieverein St. Markus 
DE10 5019 0000 4102 5212 48
FFVBDEFF
VR-Bank Alzenau
An(ge)dacht
Liebe Leserinnen, liebe Leser
Mein Sohn kann es kaum noch erwarten: 
„Wann darf ich endlich das erste Türchen öff-
nen?“ Gemeint ist natürlich das erste Türchen 
vom Adventskalender. So wie ihm geht es wohl 
den meisten Kindern in diesen Tagen – und 
vielleicht auch manchem Erwachsenen. Bei 
weitem ist der Adventskalender nichts mehr 
nur für Kinder! Schaut man in die Läden oder 
ins Internet: Es gibt ihn in den unterschiedlichs-
ten Ausführungen, für Kinder genauso wie für 
Erwachsene. Und auch für unsere vierbeinigen 
Freunde gibt es welche. Der Adventskalender 
erfreut sich immer größerer Beliebtheit. Es 
werden immer neue Ideen entwickelt, wie man 
Groß und Klein – und scheinbar auch Hund und 
Katz – die Zeit bis Weihnachten verkürzen oder 
versüßen kann. Dabei ist der Adventskalender 
keine Erfindung der modernen Wirtschaft, wie 
man vielleicht bei dem immer größer werden-
den Angebot der Firmen denken könnte. Und 
sie verdienen ja auch nicht schlecht daran: 
im Jahr 2018 waren es beinahe 100 Millionen 
Euro, die wir Deutsche für Adventskalender 
ausgegeben haben – Tendenz Jahr für Jahr 
steigend.
Aber wer hat ihn dann erfunden? So genau 
lässt sich das heute nicht mehr sagen. Klar 
ist: Kinder haben schon früher ungeduldig auf 
Weihnachten gewartet – und wahrscheinlich 
ihre Eltern immer wieder gefragt: „Wann ist 
es endlich so weit?“, „Wie oft muss ich noch 
schlafen bis es Weihnachten ist?“
Wahrscheinlich haben die Kinder im „Rauen 
Haus“ in Hamburg vor über 180 Jahren diese 
Fragen auch schon gestellt. Das Raue Haus 
war eine vom evangelischen Pfarrer Johann 
Wichern gegründete Stiftung zur Betreuung 
von und Fürsorge für arme und verwaiste Kin-
der. Der Vorläufer unseres Adventskranzes 
diente den Kindern damals als eine Art Ad-
ventskalender: Wichern hing ein geschmücktes 
Wagenrad auf, auf dem er 24 Kerzen gesteckt 
hatte. Jeden Tag durften die Kinder eine Kerze 
mehr anzünden: so wusste jeder, wie lange es 
noch dauert. Danach entstanden vor allem in 
evangelischen Familien mehr und mehr Ideen, 
wie man den Kindern beim Warten auf Weih-
nachten helfen konnte: z.B. hingen Familien 
nach und nach 24 Bilder mit weihnachtlichen 
Motiven auf oder malten 24 Kreidestriche an 
die Tür und die Kinder durften jeden Tag ei-
nen Strich wegwischen. Oder stellten zum Teil 
selbst gebastelte Adventsbäumchen auf, ein 
Holzgestell an das die Kinder jeden Tag ein 



Fähnchen, Sterne mit Bibelversen oder Kerzen 
stecken durften. Aber natürlich warteten die 
Kinder auch in katholischen Familien damals 
sehnsüchtig auf Weihnachten. Die Eltern stell-
ten am Beginn des Advents die leere Krippe 
auf. Wenn das Kind am Tag brav war, durfte 
es am Abend einen Strohhalm in die Krippe 
legen, dass das Jesuskind es am Heiligen 
Abend schön weich in der Krippe hat. Um die 
Jahrhundertwende kamen dann die ersten ge-
druckten Adventskalender auf: mit Bildern zum 
Ausschneiden oder „Weihnachtsuhren“ bei de-
nen man täglich den Zeiger vordrehen konnte. 
Der Schoko-Adventskalender, der heute – trotz 
der großen Auswahl – immer noch der belieb-
teste ist, entstand erst Ende der 1950er Jahre 
und ist seitdem nicht mehr wegzudenken. 
Auch wenn sich Form, Art und Aussehen des 
Adventskalenders mit der Zeit stark verändert 
haben, so bleibt seine eigentliche Botschaft 
doch gleich: Freude bereiten, das Besondern 
und die Einzigartigkeit des Advents zu verdeut-
lichen. Und natürlich die Vorfreude auf Heilig-
abend zu steigern: den Tag, an dem wir feiern, 
dass Jesus geboren wurde und Gott dadurch 
uns Menschen ganz nahe gekommen ist. 
Eine besinnliche Adventszeit wünscht 
Ihre Pfarrerin Stephanie Mainka
Gottesdienste und Veranstaltungen  
Sonntag, 3.12.2023 – 1. Advent  
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl
 Friedenskirche (mit Frau Fuß), 
 im Anschluss Brotverkauf zugunsten von
 Brot für die Welt  
10.15 Uhr  Familien-Gottesdienst 
 mit Abendmahl, 
 Gemeindezentrum (mit Pfarrerin Mainka),
 im Anschluss Brotverkauf zugunsten von 
 Brot für die Welt
11.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl
 Markuskirche (mit Pfarrerin Mainka), 
 im Anschluss Brotverkauf zugunsten von
 Brot für die Welt
Samstag, 9.12.2023  
10.00 Uhr  Kinderkirche
 Friedenskirche (mit Pfarrerin Mainka) 
 für Kinder ab 6 Jahren, Anmeldung auf 
 unserer Homepage   
18.00 Uhr  Adventsandacht
 Gemeindezentrum (mit Pfarrerin Mainka)   
Sonntag, 10.12.2023 – 2. Advent  
09.00 Uhr  Gottesdienst
 Friedenskirche (mit Pfarrerin Mainka)   
10.15 Uhr  Gottesdienst
 Markuskirche (mit Pfarrerin Mainka)   
Krippenspiele
Hast Du Lust bei unserem Krippenspiel dieses 
Jahr mitzumachen?
Am Heiligabend wird es in Mainaschaff, Klein-
ostheim und Stockstadt jeweils einen Familien-
gottesdienst geben, bei dem wir auch das Krip-
penspiel aufführen werden.

Keine Angst, es gibt auch kleine Rollen, bei 
denen man nur wenig oder gar nichts sagen 
muss. Da es in Mainaschaff kein Krippenspiel-
Team gibt, würde ich mich freuen, wenn sich 
ein paar Eltern finden würden, die bereit wären 
bei den Proben dabei zu bleiben und das eine 
oder andere mitzuhelfen.
Die Proben sind:
jeweils im evang. Gemeindezentrum
• 02.12.2023 15:00 Uhr
• 16.12.2023 10:00 Uhr
• 23.12.2023 10:00 -12:00 Uhr 
 (mit Weihnachtskino nach der Probe)
Bei Fragen oder wenn ihr mitmachen wollt, 
meldet euch bei mir, Pfarrerin Mainka (0170 
235 19 99)
Ich freue mich auf euch!!
Verkauf von Broten nach den Gottesdiens-
ten
„5000 Brote“ ist eine Aktion von Brot für die 
Welt. Überall in Deutschland backen Konfir-
manden Brote und verkaufen sie zugunsten 
von Brot für die Welt.
Auch unsere Konfirmanden beteiligen sich wie-
der an der Aktion. Die Brote werden dann am 
1. Advent, 3.12.2023, nach den Gottesdiensten 
in allen drei Kirchen zum Verkauf angeboten.
Kinderkirche
Herzliche Einladung zur nächsten Kinderkirche 
am 9. Dezember 2023 von 10.00 bis 14.00 Uhr 
in der Friedenskirche für Kinder aus allen Ge-
meindeteilen.
Die Kinderkirche ist für Kinder ab 6 Jahren. 
Wir spielen und basteln, erleben eine biblische 
Geschichte und essen gemeinsam. Für eine 
gute Organisation bitten wir um Anmeldung bis 
5.12.2023.
Der Unkostenbeitrag von 3,- € kann vor Ort be-
zahlt werden.
Diesmal geht es um Weihnachten.
Es freut sich auf Euch das Team der Kinder-
kirche
Geburtstagsbesuche im Gemeindegebiet
Zur Zeit sind Geburtstagsbesuche nicht mög-
lich, unsere Glückwünsche verschicken wir per 
Post. Wir bitten um Verständnis.
Krabbelgruppen
Für Kinder bis zum 3. Lebensjahr und ihre 
Begleitpersonen (Eltern, Großeltern, Paten…) 
gibt es zwei Krabbelgruppen in unserer Ge-
meinde. Bei den Treffen ist Zeit zum Spielen, 
Singen und Austauschen unter den Erwachse-
nen.
Dienstag, 9.30 - 11.00 Uhr, 
Gemeindesaal Markuskirche Kleinostheim
Donnerstag, 9.30 - 11.00 Uhr, 
Gemeindezentrum Mainaschaff
Kommen Sie einfach mit dazu!
Informationen gibt es bei Pfarrerin Mainka
Seniorenkreis
Das nächste Treffen ist am 6. Dezember um 
14.30 Uhr im Gemeindezentrum. Herzliche 
Einladung dazu zu kommen!22



Frauenkreis
Der Frauenkreis trifft sich zum Austausch und 
gemeinsamen Frühstück alle 14 Tage diens-
tags um 9.30 Uhr im kleinen Saal im Gemein-
dezentrum. Nächster Termin: 5. Dezember
Kirchenvorstand
Die nächste Sitzung des Kirchenvorstands ist 
am 7. Dezember um 20.00 Uhr im Gemeinde-
saal der Markuskirche.
Die Sitzungen sind öffentlich und Gäste jeder-
zeit willkommen.
Aktuelle Informationen
finden Sie auch auf unserer Homepage

www.st-markus-evangelisch.de
Hier können Sie auch den aktuellen Gemein-
debrief online lesen!
Alle Termine bequem auf dem Smartphone ab-
rufen? Das können Sie über die App Evange-
lische Termine, die Sie für Android und Apple 
im App-Store kostenlos herunterladen können. 
Folgt uns auf Instagram „st.markuskirche“ und 
facebook „Kirchengemeinde St. Markus“
Wochenspruch Sacharja 9, 9
Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter 
und ein Helfer.

23

„Man muss Glück teilen, um es 
zu multiplizieren.“
Marie von Ebner-Eschenbach

www.sos-kinderdoerfer.de
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Ansprechpartner Geschäftsstelle:
 Helmut Kunkel
 Seestr. 17, 63814 Mainaschaff
 Tel. 73333, Fax 770935 
 E-Mail: Helmut.Kunkel@gmx.net  
 www.tsvmainaschaff.de
Mitgliederverwaltung:
Petra Schmitt
Hauptstr. 112, 63814 Mainaschaff
Tel. 06021 / 793 69 33
E-Mail: Petra_Schmitt_TSV@yahoo.de

Abteilung: FUSSBALL
Ansprechpartner: 
 Christoph Weber
 Goethestraße 51, 63814 Mainaschaff
 0151 - 64 51 08 31
 E-Mail: webber1992@icloud.com
 www.tsv-mff.de
18. Saisonspiel – TSV Mainaschaff (Herren)
Zweimal Unentschieden zum Abschluss
TSV Mainaschaff I – 
FSV Michelbach II   2:2
Im letzten Spiel des Jahres waren drei Punk-
te festeingeplant, doch leider kam es (wie so 
häufig im Sport) anders als erwartet und wir 
müssen uns mit einer Punkteteilung zufrieden-
geben.
Wir kamen denkbar gut in die Partie und gin-
gen durch Leader Keilhold nach sechs ge-
spielten Minuten mit 1:0 in Führung. Mit dem 
ersten Angriff der Gäste, gelang diesen direkt 
der Ausgleich zum 1:1. Wir waren die spielbe-
stimmende Mannschaft und spielten auf ein 
Tor doch leider konnten wir daraus kein Kapi-
tal schlagen und agierten meist nur mit hohen 
Bällen, was es dem Gegner vermeintlich leicht 
machte gegen unsere spielerische Überlegen-
heit zu überstehen. Nach dem Seitenwechsel 
das gleiche Bild. Wir machten das Spiel und 
die Michelbacher mit Ihrer zweiten Chance den 
zweiten Treffer zur 1:2 Gästeführung. Nun er-
höhten wir den Druck und Luis Oberle traf zum 
überfälligen 2:2 (64. Spielminute). Leider konn-
ten wir an diesem Tag keinen weiteren Treffer 
erzielen und müssen uns mit dem Punkt be-
gnügen.
Unterm Strich hatten wir das Spiel im Griff, 
konnten uns aber nicht wirklich belohnen. Ak-
tuell überwintern wir uns auf dem 2. Tabellen-
platz und wollen im neuen Jahr alles daranset-
zen so viele Punkte wie möglich zu holen! 
Auf geht’s Oscheff!!!

TSV Mainaschaff II – 
FC Hochspessart II   3:3
Auch unsere Zweite muss sich mit einem Un-
entschieden begnügen – wie im Hinspiel sor-
gen vor allem die Standards der Gäste für Ver-
druss auf unserer Seite…
Ersatzgeschwächt aber mit einer schlagkräfti-
gen Truppe ging es bereits unter der Woche 
gegen einen starken Gegner aus Heigenbrü-
cken/Heinrichsthal. Wir kamen schleppend in 
die Partie und machten es uns durch teilweise 
wilde Abspielfehler selbst schwer, aber auch 
der Gegner machte es nicht wirklich besser 
und so war das Spiel von viel Zufall geprägt 
und keiner der beiden Mannschaften konnte 
das Spiel an sich reißen. Nach einem groben 
Schnitzer im Aufbauspiel ließen sich die Gäste 
nicht zweimal Bitten und netzten zum 1:0 ein 
(18. Spielminute). Wir kamen nun etwas bes-
ser in die Partie und Kevin Fraile-Garcia traf 
zum 1:1 (36. Spielminute). Als wir gedanklich 
schon in der Halbzeit waren, kamen die Hoch-
spessarter (trotz Unterzahl – es gab vorher 10 
Minuten) zu einem Freistoß in aussichtsreicher 
Position. Wie im Hinspiel der gleiche Ablauf – 
1:2 aus unserer Sicht (45. Spielminute). Nach 
dem Seitenwechsel kamen wir mit ordentlich 
Dampf aus der Kabine und waren die bessere 
Mannschaft. Marcel Rühl traf mit einem über-
ragenden Schuss aus der Drehung zum ver-
dienten 2:2 (57. Spielminute). Wir hatten nun 
reichlich Oberwasser verpassten es aber den 
nächsten Treffer zu erzielen. Im Gegenteil, wa-
rum auch immer, schalteten wir wieder einen 
Gang zurück und ließen den Gegner so zurück 
ins Spiel. In der 68. Spielminute war es dann 
wieder soweit – Freistoß für die Gäste und 
die erneute Führung zum 2:3. Das Spiel wur-
de ruppiger. Wir hielten dagegen und konnten 
in der 79. Spielminute einen fälligen Elfmeter 
durch Marcel Rühl verwandeln – 3:3. In den 
Schlussminuten hatten beide Mannschaften 
die Chancen das Spiel für sich zu entscheiden.
Am Ende des Tages ein gerechtes Unentschie-
den. Auch unsere zweite Mannschaft beendet 
das Fußballer Jahr auf dem aktuell 2. Tabellen-
platz, wobei die Tabelle aufgrund vieler Nach-
holspiele sich noch ändern kann. 
Wir verabschieden uns in die Winterpause und 
wünschen allen Fans, Einwohnern, Betreuern, 
Trainern, Mitgliedern, Sponsoren und natürlich 
Spielern eine, vor allem erholsame, und be-
sinnliche Weihnachtszeit!

Jugend
Ansprechpartnerin :
Susanne Schwenzer
Tel. 06021/76176
Ergebnisse und Berichte:
B-Mädchen: 
TSV Mff – (SG) Großwallstadt/Elsenfeld  2 : 0
C1-Jug.: 
TSV Mff – (SG) SpVgg Hösbach-Bhf.  5 : 2
(FS) TSV Mff – JFV Dreieich  4 : 424

Vereinsmitteilungen

Turn- und Sportvereinigung
1896 e.V. Mainaschaff



C-Mädchen: 
(SG) Großwallstadt/Elsenfeld – TSV Mff 4 : 1
D1-Jug.:
TSV Mff – Vikt. A‘burg  1 : 2
(FS) TSV Mff – TSG Neu.Isenburg  2 : 4
Vorschau: 
Samstag, 02.12.2023
C1-Jug.: (FS) 13.00 Uhr
Gemaa Tempelsee OF – TSV Mff
Sonntag, 03.12.2023
D1-Jug.: (FS) 11.00 Uhr
TSV Mff – TSG Mainflingen 

—  —  —  —  —

Handball
Am letzten Wochenende waren fast alle unsere 
Mannschaften wieder im Einsatz auswärts und 
daheim und es gab sehr gemischte Ergebnis-
se. Es gab knappe und auch deutliche Nieder-
lagen, ein Unentschieden und auch erfreuliche 
Siege!
Am kommenden Wochenende haben wir ein 
volles Spielprogramm und es sind fast alle un-
sere Mannschaften von den Kleinsten bis zu 
den Großen sind im Einsatz. Von daher gibt 
es Handball satt für jeden Geschmack und wir 
freuen uns auf viele Zuschauer daheim und 
auswärts und auf eure Unterstützung!
Unsere Mainaschaffer Minis sind am Donners-
tag, den 30. November als Einlaufkinder zu 
Gast beim Spiel des TV Großwallstadt gegen 
den VFK Potsdam in der Untermainhalle in 
Elsenfeld und sind schon sehr gespannt auf 
ihren Auftritt!
Ergebnisse und Spielberichte 
vom letzten Wochenende
D-Jugend weiblich
HSG Erbach/Dorf Erbach –
HSG Stockst./Mainaschaff  17:18 (11:8)
Spannung bis zum Schluss
Am Samstag stand für unsere Mädels das Aus-
wärtsspiel gegen den Tabellenführer auf dem 
Programm. Hoch motiviert und mit einer star-
ken Truppe wollten wir unseren Lauf fortsetzen 
und ungeschlagen bleiben.
Das Spiel begann mit einer schnellen 2:0 Füh-
rung für unser Team, alles schien nach Plan zu 
laufen. Doch bis zur Hälfte der ersten Halbzeit 
lagern unsere Mädels mit 6 Toren zurück. Die 
Erbacherinnen spielten schnell und sicher, die 
Pässe kamen alle an und unsere Abwehr wur-
de fast schwindelig gespielt. Bis zur Hälfte der 
ersten Halbzeit lagen wir mit teilweise 6 Toren 
zurück. Wir nahmen eine Auszeit, unterbra-
chen damit den „Sturm“ der Gastgeberinnen 
und konnten bis zur Halbzeit auf 3 Tore ver-
kürzen, da unsere Mädels es schafften, die 
Spielmacherin der Gastgeber unter Kontrolle 
zu halten.
Die zweite Halbzeit war dann nichts für schwa-
che Nerven. Wir konnten im Laufe der ersten 
Minuten ausgleichen, es begann ein nerven-

zerreißendes Hin und Her. Unsere Mädels la-
gen in der 30. Minute sogar selbst einmal mit 2 
Toren vor. Es entwickelte sich ein Krimi bis zur 
letzten Sekunde. Bei Ablauf der Spielzeit führ-
ten wir mit 1 Tor, die Erbacherinnen hatten aber 
nochmals einen direkten Freiwurf. Dieser ging 
in den Block und so feierten unsere Mädels 
einen hochverdienten Auswärtssieg. Es war 
eine super Leistung der Mädels, alle haben 
gekämpft, sich am Ende des Kampfes belohnt 
und sich die Tabellenführung zurückgeholt. Die 
Mannschaft kann absolut stolz auf sich sein, 
die Trainer sind es in jedem Fall!
Es spielten:
Chiara Haußler (1), Lily June Reich, 
Sarah Ohler (2), Sara Wienand (8),  
Sofia Frassanito, Amalia Watzl (5),  
Theresa Grimm, Lenja Haußler, Leonie Riedel 
(2)
D-Jugend männlich
HSG Bachgau – 
HSG Stockstadt/Mainaschaff/
HSG Aschaffenburg  35:21 (14:11)
Am letzten Samstag spielte unsere männliche 
D-Jugend ersatzgeschwächt gegen den äl-
teren Jahrgang der HSG Bachgau in Schaaf-
heim. Auch diesmal waren die gegnerischen 
Spieler deutlich größer und zahlreicher. Trotz-
dem versuchten wir unsere Stärken auszu-
spielen. Gerade in der ersten Hälfte konnten 
wir mit unserer Laufstärke und Schusskraft gut 
mithalten. In der zweiten Hälfte ließ jedoch un-
sere Gegenwehr deutlich nach. Gerade in der 
Abwehr gelang es uns nicht mit der Schnellig-
keit unserer Gegner Schritt zu halten. Zumal es 
sich stark bemerkbar machte, dass wir keine 
Auswechselspieler hatten.
Es spielten:
Simon Schlemmer (TW), Henry Vogt, Lasse 
Weidemann (2), Leonidas Mannweiler (4), Flo-
rian Messer (8), Efe Kaan Göktürk (5), Danilo 
Martic (2)
E2-Jugend männlich
HSG Stockstadt/Mainaschaff – 
HSG Odenwald  12:19 (6:9)
Im zweiten Heimspiel der Hinrunde trat unsere 
E2 am letzten Samstag gegen die HSG Oden-
wald an.
In der 1. Halbzeit konnte das Spiel mit 6 : 9 
noch relativ offengehalten werden, und auch 
in der 2. Halbzeit kämpfte unsere Mannschaft 
verbissen um jedes Tor. Im Endergebnis muss-
ten sich die Jungs aber dann leider mit 12 : 19 
geschlagen geben.
Diesmal reichte es leider nur für 4 Torschützen, 
dennoch kann der junge Jahrgang, der wieder 
gegen eine komplett älteren Jahrgang angetre-
ten war, aber mit der Leistung sehr zufrieden 
sein.
Es spielten:
Eric, Simon, Max H, Noel, Moritz, Fynn, Max 
W., Ediz, Daniel und Jan25



Damen 1
TGS Seligenstadt/HSG Stockstadt/
Mainaschaff – SG Bruchköbel II
Einen Punkt verloren
Obwohl das Spiel gegen die zweite Mannschaft 
der SG Bruchköbel eigentlich einen Pflichtsieg 
versprach, mussten unsere Damen am ver-
gangen Samstag leider einen Punkt abgeben. 
„Stark angefangen, aber auch stark nachgelas-
sen“ könnte als Spielbericht reichen – für die, 
die doch mehr wissen wollen, sei jedoch der 
Spielverlauf im Folgenden nachgezeichnet: 
Mit dem 4:0 in der 7. Minute schien zunächst 
alles nach Plan zu verlaufen. Die Gastgebe-
rinnen lieferten die einstudierten Spielabläu-
fe im Angriff und standen in der Abwehr ge-
schlossen, so dass die Bruchköblerinnen nur 
aus schwierigen Positionen überhaupt zum 
Wurf kamen. Dann aber gelang es ihnen zu-
nehmend, die Schwächen in der Seligenstäd-
ter Abwehr zu identifizieren, während unsere 
Damen im Angriff wohl einfach zu viel wollten 
und immer fahriger wurden. Statt mit Geduld 
auf die 100% Chance zu warten, provozierte 
die eigentlich löchrige Abwehr der Gäste früh-
zeitige Abschlüsse der TGS‘lerinnen, von de-
nen einfach zu wenige im Netz landeten. So 
verkürzten unsere Gegnerinnen in der 22. Mi-
nute auf eine Zwei-Tore-Differenz (9:7), die die 
Mannschaften dann auch in die Halbzeitpause 
trugen (13:11).
In der zweiten Halbzeit, so die Ansage von 
Trainer Hamdi L., galt es nun, Ruhe zu bewah-
ren und in der Abwehr insbesondere auf der 
angriffsstarken linken Seite sowie am Kreis 
bessere Absprachen zu treffen und deutlich 
schneller auf den Beinen zu sein. Zwar gab 
nach der Pause auch immer wieder Phasen, 
in denen dies auch gut gelang, in Summe aber 
wurden die verbleibenden Baustellen in der 
TGS-Deckung zu deutlich. Da dann noch im 
Angriff zu viele technische Fehler auftraten, Ab-
praller verschenkt wurden und Nervosität den 
Kampfeswillen der TGS-Damen überschattete, 
schafften es die Gastgeberinnen einfach nicht, 
das Polster ausbauen (18:17 40. Minute, 21:20 
48. Minute).
Etwa zehn Minuten vor Abpfiff dann drohte 
das Spiel sogar zu kippen, als die Bruchköb-
lerinnen den ersten Ausgleichstreffer erzielten 
(21:21). Um nicht doch noch eine Niederlage 
verbüßen zu müssten, warfen die Seligenstäd-
terinnen also nochmal alles in die Waagschale. 
Mit dem erneuten Führungstreffer 13 Sekunden 
vor Schluss durch Isa C. schien der Sieg zum 
Greifen nah. Doch was den Handball so attrak-
tiv macht, nämlich die Schnelligkeit des Sports, 
wurde den Gastgeberinnen dann zum Verhäng-
nis. Denn mit dem Schlusspfiff erzielten die 
Gäste auch den letzten Treffer und besiegelten 
damit das Unentschieden (24:24).
Es spielten:
Lorentz Sabrina, Ohlig Louise Mignon 
(11/4), Werning Anna Christina (2), Krause 

Alina (1). Beike Lenia, Kuhnert Laura (TW), 
Rohe Ronja (1), Conti Isabella (3), Stöhrer Ma-
non (2), Dertinger-Kegel Domenique (1), Krau-
se Maja (1/1), Dickopf Miriam, Röhl Emily (2)
A-Jugend weiblich
HSG Stockstadt/Mainaschaff/
HSG Aschafftal – 
HSG Odenwald  13:25 (6:11)
Unsere A-Jugend Mädels spielten am letzten 
Samstag gegen sieben Mädchen der HSG 
Odenwald. Die zahlenmäßige Überlegenheit 
wollten wir natürlich auch gern in Punkte um-
münzen. Die eingespielten, spielstarken sowie 
abwehrstarken Gegnerinnen taten uns diesen 
Gefallen jedoch nicht und sind auch konditio-
nell nicht eingebrochen. Daher gab es leider 
keinen Sieg für uns.
Es spielten:
Svea Bergmann (TW), Emily Blaha (1), Elisa 
Bandello (1), Madeleine Needlemann, Leoni 
Urban, Tara Peper, Marie Günther (7), Lisa 
Knak (1), Emilia Hock, Marlene Stegmann, Ida 
Völker (1), Kiara Krausert, Carolin Magsaam 
(1), Paula Fecher (1)
Herren 1
HSG Aschaffenburg 08 –
HSG Stockstadt/Mainaschaff
Das Spiel wurde kurzfristig abgesagt und wird 
auf einen anderen Termin verlegt.
E1-Jugend männlich
HSG Stockstadt/Mainaschaff – 
HSG Rodenstein  18:26 (9:8)
Am Sonntag musste die E1-Jugend im zweiten 
Heimspiel gegen die HSG Rodenstein antre-
ten. Aus den bisherigen Ergebnissen war zu 
erwarten, dass ein ebenbürtiger Gegner auf 
uns treffen würde. Das Spiel war von Anfang 
an sehr umkämpft und es konnte sich keine 
Mannschaft absetzen. Durch einen Treffer in 
der letzten Minute der ersten Halbzeit gingen 
wir dann doch mit einem Tor Vorsprung in die 
Kabine.  
In der zweiten Halbzeit ging es dann munter 
weiter und bis zur 30. Minute konnte sich wie-
der keine Mannschaft absetzen. Da wir in den 
letzten Minuten versuchten noch einen weite-
ren Torschützen, wegen der Multiplikatoren-
Regel, zu bekommen, ließen wir in der Abwehr 
ein bisschen nach und der Gegner konnte am 
Schluss einige leichte Tore erzielen. Nichtsdes-
totrotz kämpften wir bis zum Schluss und die 
Jungs haben ein sehr gutes Spiel gemacht. Ein 
großer Dank geht auch nochmals an die Spie-
ler der mE2, die bei uns ausgeholfen haben.
Es spielten:
Arnold Vinzent, Kirschner Fynn (3),  
Lindenblatt Paul, Morhard Noah, Rieth Louis 
(7), Andreu Schwaben Silas (1), Winter Max, 
Behl Alexander (1), Preuß Felix (2), Rink Cla-
rus (4)26



B-Jugend weiblich
HSG Stockstadt/Mainaschaff/
HSG Aschafftal – 
JSG Flieden/Neuhof  24:13 (11:9)
Am letzten Sonntag trugen unsere B-Jugend 
Mädels ihr Heimspiel gegen die hessischen 
Vertreterinnen aus Flieden/Neuhof am Eller 
aus. Die meisten unserer Spielerinnen warren 
am Vortag schon in der A-Jugend im Einsatz. 
Somit konnten wir unsere Erfahrungen sofort 
umsetzen. Die Gäste, die bisher noch kein 
Spiel gewinnen konnten, traten engagiert auf 
und konnten bis zur Halbzeitpause mithalten. 
In der zweiten Hälfte verringerten unsere Mä-
dels ihre Fehlerquote und konnten ihre spiele-
rischen und körperlichen Vorteile ausspielen. 
Zudem konnten so auch alle unsere 14 Spie-
lerinnen eingesetzt werden. Am Ende gab es 
einen klaren Heimsieg für uns!
Es spielten:
Svea Bergmann (TW), Giorgia Trovato (TW), 
Marie Günther (9), Vian Barakat, Isabel Lin-
nebacher, Tiziana De Prisco, Madeleine Need-
lemann, Emely Blaha, Elisa Bandello (3), Kiara 
Krausert (4), Leonie Urban, Lisa Knak (3), Ca-
rolin Magsaam, Tara Peper (5)
B-Jugend männlich
HSG Rodenstein –
HSG Stockstadt/Mainaschaff  35:31 (20:14)
Schmerzhafte Niederlage
Am letzten Wochenende ging es in den Oden-
wald um gegen die HSG Rodenstein das 
nächste Spiel zu bestreiten. Wir hatten uns viel 
vorgenommen und wollten die zwei Punkte un-
bedingt mit nach Hause nehmen. Doch leider 
gelang uns das dieses Mal nicht.
Das Spiel begann ausgeglichen und vor al-
lem die Angriffsreihen beider Teams konnten 
Akzente setzen. So stand es nach sechs Mi-
nuten bereits 5:5. Dann kam jedoch ein Bruch 
in unser Angriffsspiel und wir mussten immer 
einem 2 Tore Rückstand hinterherlaufen. In un-
serer Abwehr bekamen wir den wurfgewaltigen 
Halbrechten der Rodensteiner überhaupt nicht 
in den Griff. Insgesamt fanden wir an diesem 
Tag in keiner Phase zu unserer gewohnten Si-
cherheit in der Defensive. Als der Gegner dann 
auf eine Manndeckung umstellte kamen wir zu-
nächst nicht damit zurecht und machten einige 
einfache Fehler zu viel, so dass der Gegner 
den Vorsprung bis zur Pause auf 6 Tore erhö-
hen konnte.
In Halbzeit 2 versuchten wir noch einmal alles, 
doch wie es an so einem Tag manchmal ist, 
gelangen uns die Big Points nicht. So mussten 
wir uns geben gegen einen fairen und verdien-
ten Sieger aus Rodenstein.
Am nächsten Wochenende geht es für uns 
nach Kirchzell und dort werden wir entschlos-
sen darum fighten, die nächsten Punkte zu er-
gattern.

Es spielten: Bisgiel Lenny (TW), Fellen-
berg Stephan, Haberkorn Paul (2), Oh-
ler Fabian (1), Trageser Ben (7), Hofmann 
Leo (11/1), Gerlach Lukas (7/1), Keller Tim 
(1),Callsen Lars (2), Schaub Quentin, Dolatta 
Joshua
Vorschau
Spielbetrieb 02./03.12.2023
Samstag, 02.12.2023
E1-Jugend männlich
11:00 Uhr  JSG Umstadt/Habitzheim –
SG Stockstadt/Mainaschaff
(Heinrich-Klein-Halle Groß-Umstadt)
D-Jugend weiblich
13:00 Uhr  HSG Stockstadt/Mainaschaff –
JSG Wallstadt II
(Ellerhalle Mainaschaff)
E2-Jugend männlich
13:30 Uhr mJSG  Kirchzell/Bürgstadt II –
HSG Stockstadt/Mainaschaff
(Sporthalle Bürgstadt)
A-Jugend weiblich
14:00 Uhr TV Altenhaßlau –
HSG Stockstadt/Mainaschaff/
HSG Aschafftal
(Brentanohalle Altenhaßlau)
D-Jugend männlich
15:00 Uhr HSG Stockstadt/Mainaschaff/
HSG Aschaffenburg – HSG Odenwald
(Ellerhalle Mainaschaff)
Sonntag, 03.12.2023
C-Jugend männlich
14:00 Uhr HSG Stockstadt/Mainaschaff –
HSG Rodenstein
(Ellerhalle Mainaschaff)
F-Jugend 
(Minis Mainaschaff & Minis Stockstadt)
14:00 Uhr Turnier
bei der HSG Hörstein/Michelbach
(Kahltalhalle Michelbach)
C-Jugend weiblich
14:30 Uhr  JSG Dieburg/Groß-Zimmern II aK –
HSG Stockstadt/Mainaschaff
(Schloßgartenhalle Dieburg)
B-Jugend männlich
16:00 Uhr  HSG Stockstadt/Mainaschaff – 
mJSG Kirchzell/Bürgstadt
(Ellerhalle Mainaschaff)
A-Jugend männlich
16:00 Uhr  HSG Haibach/Glattbach –
HSG Stockstadt/Mainaschaff/HSG
Aschaffenburg 08
(Sporthalle am Hohen Kreuz Haibach)
Herren 1
18:00 Uhr  HSG Stockstadt/Mainaschaff –
TV Beerfelden
(Ellerhalle Mainaschaff)27



Abteilung Darts
Ansprechpartner Abteilung: 
 Dennis Bachmann
 Tel.: 0173   / 974 70 81; 
 E-Mail: oscheffwildboats@gmail.com
Trainingszeiten
• montags 19.00 - 20.30 Uhr in der Ellerhalle
• mittwochs 19.00 - 20.30 Uhr in der Ellerhalle
• donnerstags 19.00 - 20.30 Uhr in der Eller-
 halle (immer am 1. Und 3. des Monats)
• Spiele im „Old School Pally“ 
 Vereinsheim Alte Schule, Schulstraße 9
Übungsleiter sind Bas Lotz (Mo + Mi) u. Dennis 
Bachmann (Do)
Spielberichte:
UDV 4 West Spieltag 5
TGV Blue Devils II –
Oscheff Wildboars III  4 : 8
Dritte festigt Tabellenplatz 2
Vergangenen Freitag musste unsere Dritte 
auswärts bei den Blue Devils in Veitshöchheim 
antreten. Deren Zweitvertretung konnte in der 
laufenden Saison gegen den Letzten und Vor-
letzten gewinnen, musste jedoch Niederlagen 
gegen Neuhütten und Schweinheim aus dem 
oberen Tabellendrittel einstecken, sodass die 
Spielstärke der Gastgeber im Vorfeld schwer 
einzuschätzen war. Unsere Dritte, die auf-
grund des Trainerlehrgangs in Oberhaching 
auf die Stammkräfte Jannis Rudolph und Ingo 
Hohm verzichten musste, machte sich mit ei-
nem kleinen Kader von nur 5 Spielern auf die 
Reise. Im ersten Einzelblock war das Dop-
pelglück nicht auf unserer Seite. Zwei Siegen 
von unseren Neuzugängen Rene Nichterlein 
(3:1) und Eric Speidel (3:1) standen zwei völ-
lig unnötige 2:3 Niederlagen von Ralph Seidel 
und Dennis Bachmann gegenüber, die beide 
eigentlich souverän 2:0 führten, nur um dann 
zusammen circa 50 Matchdarts liegen zu las-
sen und beide Partien noch abzugeben. Deut-
lich besser im Griff hatten unsere Jungs dann 
die Nerven im Doppelblock, sowohl Ralph und 
Marlon Seidel als auch Rene und Eric konn-
ten die Decider zur 4:2 Halbzeitführung für uns 
entscheiden. Der zweite Einzelblock brachte 
dann die Entscheidung. Ein souveräner Sieg 
von Rene (3:0) und ein Krimi von Dennis (3:2) 
inklusive 89er Checkout über Bull brachten die 
Punkte fünf und sechs, Eric gewann danach 
seine zweite Einzelpartie an diesem Abend 
und machte damit den Sieg perfekt. Das vierte 
Einzelspiel von Marlon ging leider 0:3 verloren, 
unser Youngster zeigte aber in seinem ersten 
Einzelspiel überhaupt eine gute Leistung und 
hatte mehrere Chancen ein Leg zu gewinnen. 
Im abschließenden Doppelblock konnten Rene 
und Dennis mit einem weiteren Sieg den End-
stand von 8:4 herstellen. Alles in allem eine 
gute Leistung von allen unseren Jungs, ins-
besondere Eric und Rene, die alle ihre Partien 
gewinnen konnten. Mit etwas weniger Double 
Trouble zum Start hätte der Sieg auch noch et-
was höher ausfallen können.

Vorschau:
Freitag, 01.12., 19 Uhr, Veitshöchheim
Pokalspiel Verliererrunde 4:
TGV Blue Devils I – Oscheff Wildboars II 
Am heutigen Freitag treffen wir erneut auf die 
Blue Devils aus Veitshöchheim, dieses Mal in 
der 4. Verliererrunde des Pokals. Nach dem 
8:4 Sieg von letztem Freitag gehen wir mit 
unserer gemischten Mannschaft aus Zweiter 
und Dritter als klarer Favorit in den Pokalfight. 
Los geht’s erneut schon um 19 Uhr, bei 16 zu 
spielenden Einzelpartien sicher keine schlech-
te Idee.
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Kegelsportclub 
Lauf Gut 

Mainaschaff 1922 e.V.

Ansprechpartner:
 Jörg Bäcker, Sauerbruchstraße 10,
 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 76618,
 E-Mail: Joerg@Jbaecker.de
Verdient ausgeschieden…
Vergangenen Samstag stellte sich unsere SG1 
zum ersten Mal der Herausforderung CC-Po-
kal. Obwohl wir beim Gesamtergebnis an den 
Gegnern dran waren, verschenkten alle vier 
Spieler zu viele Punkte, sodass man folgerich-
tig schon in Runde eins rausflog.
Nach dem ersten Durchgang und einem guten 
Ergebnis von Mark Löffler (562|9,5P) sah es 
noch nicht so schlecht aus, jedoch konnte Timo 
Bäcker (519|6P) nicht an die Leistung von letz-
ter Woche anknüpfen und nutze vor allem die 
Schwächen der Gegner nicht aus.
So sah es nach zwei Durchgängen schon nicht 
besonders rosig aus. Max Bäcker (536|10P) 
ließ im Abräumen viel liegen, konnte aber die 
meisten Punkte unserer Mannschaft holen. 
Trotzdem war es für Manuel Groh (542|7P) 
schon sehr schwierig, diesen Rückstand noch 
aufzuholen. Da auch er nur schleppend ins 
Spiel kam, war relativ schnell klar, dass man 
hier nicht weiterkommen wird.
Fazit: Eine neue Erfahrung für uns, aus der wir 
lernen werden. Der CC-Pokal hat uns definitiv 
nicht zum letzten Mal gesehen. Nächste Wo-
che steht das Topspiel in Frammersbach an. 
Da muss alles in die Waagschale geworfen 
werden, was wir haben!
Vorschau 9. Spieltag  
Damen, Hessenliga A 120
Sa. 02.12., 12.30 Uhr 
zu Hause gegen KSC F-Bockenheim 1
1. Mannschaft, Regionalliga A 120:
Sa. 02.12., 16.30 Uhr 
in KSC Frammersbach 2
2. Mannschaft, Bezirksliga A
Sa. 02.12., 16.00 Uhr 
in SG Sulzbach-Niedernberg 1



3. Mannschaft, A-Liga 2
Sa. 02.12., 16.00 Uhr 
zu Hause gegen FC Oberafferbach 2
Die fünfte Mannschaft ist spielfrei.
Weihnachtsfeier
Unsere diesjährige Weihnachtsfeier findet am 
16.12., ab 18.00 Uhr in der Gaststätte „Zum 
Steinbachtal“ in Kleinostheim statt. Hierzu la-
den wir alle (Ehren-) Mitglieder, Freunde und 
Gönner des Vereins sehr herzlich ein. Unser 
Team vom Vergnügungsausschuss hat sich 
wieder etwas einfallen lassen und auch der Ni-
kolaus hat sein Kommen bereits angekündigt.
Alle News gibt’s auch unter:
www.sv-vorwaerts-kleinostheim.de in der Rub-
rik „Kegeln“
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Ansprechpartner:
 Anni Herrmann, Gartenstr. 40,
 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 / 77 13 87
 E-Mail: alpenrose.mainaschaff@t-online.de
 Internet: www.alpenrose-mainaschaff.de
Herzliche Einladung zu unserer Weih-
nachtsfeier am Sonntag, den 03.12. ergeht 
an unsere Mitglieder, Ehrenmitglieder, Freunde 
und Bekannte. Die adventliche Feier findet im 
Restaurant „Ephesus“ Bahnhofstr. 74, in Mai-
naschaff statt. Beginn 15 Uhr. Wir ehren in die-
sem Rahmen unsere langjährigen Mitglieder. 
Bei Kaffee und Christstollen wollen wir ein paar 
gesellige Stunden verbringen und freuen uns 
auf euer Kommen.
Am Freitag, den 08.12. um 16 Uhr findet un-
sere letzte Gymnastikstunde in diesem Jahr 
statt, anschließend um ca. 17 Uhr wollen wir in 
einer adventlichen Runde das Jahr ausklingen 
lassen.
Zu unserem letzten Seniorennachmittag in 
diesem Jahr treffen wir uns am Dienstag, den 
12.12. um 15 Uhr im Wanderheim zu Glühwein 
und Plätzchen. Wir freuen uns auf euer Kom-
men. Am Dienstag, den 09.01.2024 ist unser 
erster Seniorennachmittag im neuen Jahr.
Gäste sind bei allen Veranstaltungen immer 
herzlich willkommen!

Obst- u. Gartenbauverein
Mainaschaff e.V.

Ansprechpartner:
 Herbert Kiefer, Bahnhofstraße 69,
 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 75349
 Mobil 0177 2128846
 E-Mail: herbert.kiefer@gmx.net

Nikolausfeier am Samstag, 9.12.23, Beginn 
16.00 Uhr
Am Samstag, den 9.12.23 lädt der OGV-Mai-
naschaff alle Mitglieder und Interessierte zu 
einer Nikolausfeier „Draußen auf dem OGV-
Gelände“ ein. Da es schon früh dunkel wird, 
werden auch Feuer und Fackeln brennen. Es 
gibt Kinderpunsch und etwas Gehaltvolleres 
für die Erwachsenen. Und dann, ja dann gibt es 
noch eine nette Nikolausgeschichte. Wer was 
Süßes essen mag, für den ist ebenso gesorgt, 
wie für die, denen eine gegrillte Bratwurst im 
Brötchen besser schmeckt.
Um Voranmeldung beim Vorstand bis zum 7. 
Dezember wird gebeten.
Mit gärtnerischen Grüßen
Die Vereinsleitung

Ansprechpartner:
 Bernhard Hench, 1. Vors., Hauptstraße 18,
 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 76148
 Martin Däsch, 2. Vors., Ginsterweg 9a,
 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 27051
 Homepage: www.weinberg-mainaschaff.de
 E-Mail: info@weinberg-mainaschaff.de
Termin
Am nächsten Mittwoch, den 06. Dezember 
2023 findet unsere diesjährig letzte turnusmä-
ßige Vereinssitzung statt. Wir treffen uns um 
20.00 Uhr im Puppenschiff und hoffen auf rege 
Teilnahme.

Ansprechpartner:
 Franz Staudt, Schillerstr. 18,
 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 75353
 E-Mail: fug.staudt@t-online.de
Fahrt zum Weihnachtsmarkt in Michelstadt 
am 08. Dezember
Der VdK-Ortsverband besucht am Freitag, 
den 8. Dezember den Weihnachtsmarkt in 
Michelstadt. Dieser Weihnachtsmarkt zählt 
zu den 10 schönsten Weihnachtsmärkten in 
Deutschland. Leider ist uns in der Ankündigung 
unseres Ausfluges nach Michelstadt in der ver-
gangenen Woche ein grober Fehler unterlau-
fen. Entgegen den Gepflogenheiten z. B. des 
Aschaffenburger Weihnachtsmarktes öffnet der 
Markt in Michelstadt erst um 14.00 Uhr. Unse-
re ursprüngliche Planung haben wir daher den 
Gegebenheiten angepasst. Wir fahren an dem 
Freitag erst um 13.00 Uhr an der Maintalhalle 
ab und fahren mit dem Reisebus direkt nach 



Michelstadt, wo wir gegen 14.00 Uhr, also zur 
Marktöffnung ankommen. Die Rückfahrt ist für 
17.00 Uhr vorgesehen, sodass wir um 18.00 
Uhr wieder in Mainaschaff sein werden. Den 
ursprünglich vorgesehenen Besuch des Mark-
tes in Erbach haben wir gestrichen, denn die-
ser (kleinere) Markt öffnet erst um 15.00 Uhr. 
Da wir im Bus 50 Plätze zur Verfügung haben, 
sind zu dieser Fahrt auch Nichtmitglieder des 
VdK herzlich eingeladen. Anmeldungen bitte 
bei Franz Staudt, Tel. 75353.
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Ortsverband Mainaschaff
Ansprechpartner:
 Patrick Staudt, Schillerstraße 18,
 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 771663
 Internet: http://www.csu.de/ov-mainaschaff
 E-Mail: mainaschaff@ov.csu.de oder
 patrickstaudt@t-online.de
CSU-Ortsverband am Adventsmarkt wieder 
dabei mit Kinderpunsch und Feuerzangen-
bowle
Wie bei den vergangenen Märkten bietet der 
CSU-Ortsverband auch in diesem Jahr wie-
der seinen Kinderpunsch und die legendäre 
Feuerzangenbowle an. Bei dem Kinderpunsch 
handelt es sich nicht um einen im Supermarkt 
gekauften Fusel. Wir verwenden Apfelsaft, 
Pfirsichnektar, Orangensaft und weitere fri-
sche Zutaten. Die Feuerzangenbowle wird am 
Marktstand jeweils vor den Augen der Markt-
besucher zubereitet. Die Bayerische Gesund-
heitsministerin Judith Gerlach und Prof. Win-
fried Bausback haben ihr Kommen zugesagt. 
Wahrscheinlich wird auch Landrat Dr. Alexan-
der Legler vorbei schauen. Hoffen wir auf gutes 
Wetter wie im vergangenen Jahr.

Theater in der Krone e.V. 
Ansprechpartnerin:
 Gaby Sauer, Schulstr. 3, Tel. 76766
 Internet: www.puppenschiff.de
Jamu und sein Dromedar
Am Sonntag, den 3.12. gibt „Jamu und sein 
Dromedar“ wieder die Visitenkarte im Pup-
penschiff ab. Es ist eine weihnachtliche Ge-
schichte für Kinder von dem höckerlosen 
Dromedar Jamu. Es eignet sich nicht für einen 
Ritt durch die Wüste, den es mit den Weisen 
aus dem Morgenland unternehmen müsste. 
Sie haben den Stern gesehen, der die Geburt 
des Königssohnes anzeigt, den sie im Palast 
des Herodes suchen. Da Herodes jedoch ein 
Bösewicht ist, befinden sie sich in großer Ge-
fahr, bei der sich Jamus Dromedar als sehr 
nützlich erweist. 

Trimm- u. 
Sportgemeinschaft 

Mainaschaff 1973 e.V

Unter www.tsg-mainaschaff.de können unter 
anderem unsere Vereinsnachrichten sowie Bil-
der zu unseren Veranstaltungen eingesehen 
werden.
Ansprechpartner: Heiko Herzog, Schubertstr. 4, 
63814 Mainaschaff, (Tel. 06021 / 76613)
AUSDAUERSPORT – Offiziell eingetragener 
DLV-LAUFTREFF
Wintersaison – denkt an reflektierende Klei-
dung und Beleuchtung 
Treffpunkt ist dienstags um 18:30 Uhr auf 
dem Parkplatz vor der Schulturnhalle der As-
capha-Schule Mainaschaff. Im Anschluss an 
das Laufen versammeln wir uns im Foyer der 
Schulturnhalle zu einer 10minütigen Dehnein-
heit für alle Gruppen.
Wir bieten 3 Laufgruppen sowohl für Anfänger 
als auch für erfahrene Läufer an.
Fragen zum Lauftreff bitte an die sportliche Lei-
tung, Dennis Beck (0151 42 22 54 25), richten.
Wettkampfbericht – 40. Goldbacher Winter-
crosslauf-Serie 2023/24
Vierter Wertungslauf am 26.11.23
Glückwunsch unseren Sportlern zu den er-
reichten Zeiten und Platzierungen, dargestellt 
mit Namen, Platzierung in der jeweiligen AK 
sowie Laufzeit:
Name   Platz LK  Zeit
Michael Lehmen    1 0:40:09
Jan Herzog    6 0:41:53
Moni Wurm    1 0:46:15
Tim Herzog  17 0:48:51
Dennis Beck  13 0:49:29
Marc Rassier  12 0:49:34
Harry Jonas    6 0:52:12
Patrick Götz  26 0:53:47
Roland Roth    3 0:54:01
Christian Hock  35 0:55:55
Jens Daum  42 0:57:58
Andreas Schmidt  49 1:02:16
Stephan Rudolph  51 1:11:11
Jannek Lehmen    4 1:18:29
Heiko Herzog    5 1:18:51
Paula Lehmen  25 1:38:31
SCHWIMMEN
Montag: 20:00 bis 21:00 Uhr
Treffpunkt: VITAMAR Kleinostheim, Foyer,
19:30 Uhr
ÜL: Ingo Gleich
Für Fragen steht Heiko Herzog,
Tel. 06021/76613 zur Verfügung 
NORDIC WALKING– Anfängergruppe
Sonntag: 9:45 bis 11.15 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz an der Ellerhalle
ÜL: Michael Kirchner
Für Fragen steht der Übungsleiter 
(0157 86 65 75 64) gerne zur Verfügung.



FREIZEIT-VOLLEYBALL
Mittwoch: 20.45 bis 22:15 Uhr
ÜL: Dennis Beck (Tel. 0151 42 22 54 25), 
Christoph Aulbach
Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
MÄNNER AB 40 JAHRE  
Dienstag: 19.15 bis 20.45 Uhr
Fitness-Gymnastik und Ballspiel (Volleyball, 
Basketball)
ÜL: Roland Roth
Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
WIRBELSÄULEN-GYMNASTIK 
Ausgezeichnet mit dem Qualitätssiegel „Plus-
punkt Gesundheit“ des DTB
Dienstag ab 19.00 Uhr Gruppe 1 
Dienstag ab 20.00 Uhr Gruppe 2 
Im Proberaum der Maintalhalle in Mainaschaff
ÜL: Iris Merget
Aktuelles zum Training bitte bei der Übungslei-
terin unter 06021 77 15 30 erfragen.
FRAUEN-ABTEILUNG
Donnerstag: 18.30 - 19.30 Uhr 
Schonende Gymnastik mit und ohne Handge-
räte – Beckenbodengymnastik – Stuhlgymnas-
tik: Kräftigung für den ganzen Körper – Koordi-
nationsübungen
ÜL: Moni Wurm (0176 95 40 24 43), Simone 
Gries (0163 400 23 07)
Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
FITNESS MIX
für Frauen und Männer 
Ganzkörpertraining mit den Schwerpunkten 
Kraft und Ausdauer für Einsteiger und Fort-
geschrittene; Kräftigung und Straffung von 
Bauch, Beine, Po bei fetziger Musik; abschlie-
ßende Entspannungseinheit mit Stretching
Wann: Donnerstag, 20.00 bis 21.15 Uhr
Wo: Schulturnhalle, Mainaschaff
ÜL: Moni Wurm (0176 95 40 24 43), Simone 
Gries (0163 3400 23 07)
KINDER-ABTEILUNG
Kinder-Leichtathletik ab 6 Jahre
Donnerstag: 18.00 bis 19.00 Uhr
ÜL: Heiko Herzog (Tel. 06021/76613) und
Tim Herzog
Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
Kinder-Leichtathletik ab 10 Jahren
Donnerstag: 19.00 bis 20.00 Uhr
ÜL: Heiko Herzog (Tel. 06021/76613) und
Tim Herzog
Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
Gerätturnen ab 5 Jahren
ÜL: Nicole und Melanie Kronenberger
Achtung – die Gruppen sind voll belegt, es kön-
nen derzeit keine neuen Kinder aufgenommen 
werden ! Bitte weiterhin die durch E-Mail zuge-
wiesene Gruppe besuchen !
Gruppe 1: Dienstag 17:00 - 17:45 Uhr 
 (Jahrgang 2016-2017)
Gruppe 2: Dienstag 18:00 - 18:45 Uhr
 (ab Jahrgang 2015)
Ort: Schulturnhalle Mainaschaff

Kinderturnen ab 3 Jahren
Freitag: 14.30 - 15.30 Uhr 
Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
ÜL: Gitti Beck, Jennifer Röll, Melanie 
Kronenberger, Sabrina Kronenberger
Eltern-Kind Turnen
Achtung – auch diese Gruppe ist voll belegt, es 
können derzeit keine neuen Kinder aufgenom-
men werden!
Voraussetzung: Ihr Kind sollte laufen können 
Freitag: 15.45 - 16:45 Uhr 
Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
ÜL: Gitti Beck, Jennifer Röll, Melanie 
Kronenberger, Sabrina Kronenberger
Die Weihnachtsfeier des Gesamtvereins fin-
det dieses Jahr am 16.12. Um 19:00 Uhr im 
Nebenraum der “Maintalstuben” in Mainachaff 
statt, die Einladungen an alle Mitglieder müss-
ten über die Abteilungsleiter verteilt worden 
sein, ansonsten bitte bei Heiko Herzog melden.
Denkt bitte für die Planung daran die Anmel-
dung bis 05.12. bei Heiko Herzog abzugeben.
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Ansprechpartner:
 Markus Berger
 Richard-Kuhn-Straße 12 B
 63814 Mainaschaff
 Tel.: 0160 798 69 79
 E-Mail: mabe73@arcor.de
 Vereinshomepage: 
 www.blaskapelle-mainaschaff.de
Musikprobe
Blaskapelle
Montags von 19:15 bis 21:15 Uhr 
 im Untergeschoss der Maintalhalle
Nachwuchsgruppe
Montags 18:00 bis 19:00 Uhr 
 im Untergeschoss der Maintalhalle
Termine
01.12.  Vorweihnachtliche Feier
20.12.  Rorate
24.12.  Weihnachtsmusik nach der Christmette
Mit musikalischen Grüßen
Blaskapelle Mainaschaff e.V.
Tobias Scheich,
Schriftführer

Männergesangverein
»Melomania«

1896 e.V. Mainaschaff

Zur Beachtung
Die nächsten Proben (07.12. / 14.12.) finden 
um 18.00 Uhr in der Maintalhalle statt. Das 
Vereinsjahr lassen wir am 21.12.23 in der Kro-
ne ausklingen.



Im neuen Jahr starten wir am 11.01.24 mit der 
ersten Probe in Mainaschaff.
Die weiteren Termine
17.12.23  Mitgestaltung Adventfeier
 in St. Laurentius Kleinostheim
 Treffpunkt 16.00 Uhr im alten Kindergarten
 zum Einsingen
21.12.23 18.00 Uhr  Jahresabschlussfeier 
 in der Krone Mainaschaff
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Ansprechpartner:
 1. Vorstand: 
 Wolfgang Künstler (Tel. 06021 - 734 89)
 E-Mail: wolfgang.kuenstler@t-online.de
  Jugendleiter:
 Marco Lindner (Tel. 06021 9201492)
 E-Mail: jugendleiter@sk-mainaschaff.de
 Homepage: www.sk-mainaschaff.de
Jugendtraining
Wir treffen uns morgen zur gewohnten Zeit um 
11 Uhr im Probenraum der Maintalhalle.
vorübergehender Aufnahmestopp!          
Infolge der mittlerweile erreichten Größe der 
Trainingsgruppe sind Neuaufnahmen aktuell 
nur noch im Ausnahmefall möglich. Um die 
hohe Trainingsqualität weiterhin aufrecht zu 
erhalten, werden Termine für ein „Schnupper-
training“ lediglich nach individueller Absprache 
mit unserem Jugendleiter Marco Lindner ver-
geben. Wir bitten um Verständnis!
Spielbetrieb
Der Spielabend findet immer donnerstags ab 
20 Uhr im Probenraum der Maintalhalle statt. 
Saison 2023/2024  3. Runde 
Vorschau
Unterfrankenliga Mainaschaff – Rottendorf
Der Tabellenerste kommt zum Tabellenzweiten 
nach Mainaschaff. Es ist ein schwerer Kampf 
zu erwarten, zumal Meisteranwärter Rotten-
dorf voraussichtlich noch mit einem IM (inter-
nationaler Schach-Meister) an Brett 2 anreist. 
Wir können diesmal nur auf einen Außensei-
tersieg hoffen. Spielbeginn ist um 10.00 Uhr im 
Probenraum der Maintalhalle.
Kreisliga Mainaschaff II – Aschaffenburg IV
Nachdem wir schon vor 14 Tagen Aschaffen-
burg III souverän besiegten, müsste es gegen 
die 4. Mannschaft noch leichter werden. Aber 
wir sollten keinen Gegner unterschätzen und 
so konzentriert wie die letzten Spiele an die 
Bretter gehen. Spielbeginn ist um 14.00 Uhr im 
Foyer der Maintalhalle.
B-Klasse Mainaschaff III – Kleinheubach 
Mal sehen, ob unsere Dritte genauso erfolg-
reich ist, wie das letzte Mal. Gegen die Elite 
aus Kleinheubach kann das bewiesen werden. 
Spielbeginn ist um 14.00 Uhr im Foyer der 
Maintalhalle.

Mainaschaff e.V.

Ansprechpartner Geschäftsstelle:
 Andrea Glaab, Tel. 9204230, Fax 9204231
 E-Mail: info@djk-mainaschaff.de
 Internet: www.djk-mainaschaff.de
Termine
23.12.23  Plätzchen backen und Kinder-
 betreuung für unsere Jüngsten
31.12.23  Silvester Ball 
 der Boogie Woogie Gruppe
11.02.24  Kinderfasching
14.02.24  Matjesessen
20.04.24  25 Jahre Tanzkreise u. Frühjahrsball
Plätzchen backen für unsere Kids:
Unsere Jugendleiterin, Samira Glaab, möchte 
unseren Mitgliedern am Tag vor Weihnachten 
eine Kinderbetreuung mit Plätzchenbacken 
und Basteln anbieten. Am 23.12. von 13.30 
bis 17.00 Uhr können Sie unsere DJK Kids bei 
uns anmelden. Den Anmeldezettel gibt es bei 
den Übungsleitern oder direkt unter info@djk-
mainaschaff.de

Infos aus den Abteilungen:
Breitensport:
Ansprechpartner: Andrea Glaab Tel: 76523
Ballett  
Die Ballettstunde von Luciane (Lulu) laufen 
aus privaten Gründen der Übungsleiterin leider 
zum 31.12.2023 aus. Falls die Kinder nicht in 
andere Stunden wechseln, bitte kündigen.
Tanzkurse für Neulinge u. Wiedereinsteiger
Ab 5. Januar 2024 starten wir mit einem Tanz-
kurs für Anfänger und Wiedereinsteiger. Er 
wird künftig freitagabends von 20.30 bis 21.30 
Uhr stattfinden. Unsere Trainer,  Andrea Glaab 
und Joachim Karl, freuen sich, euch die Stan-
dard- und Lateintänze beizubringen. Bei Inte-
resse melden Sie sich bitte per E-Mmail oder 
Telefon in unserer Geschäftsstelle.
Gerne stellen wir auch Gutscheine als Weih-
nachtsgeschenk aus. Denkt daran, Tanzen ist 
ein Sport, den man als Paar gut zusammen 
machen kann. Es trainiert nicht nur die Kon-
dition, sondern auch das Denkvermögen……
Unser Programm Breitensport :
Montag
18.00 - 19.00 Uhr ZUMBA Gold  
 DJK-Heim       Bibi
19.00 - 20.30 Uhr Boogie für Anfänger 
 DJK-Heim Horst
20.30 - 22.00 Uhr    Boogie f. Fortgeschrittene
 DJK-Heim Horst 
Dienstag
08.30 - 10.00 Uhr Nordic Walking 
 Eller  Birgit



18.30 - 20.00 Uhr Step Aerobic   
 DJK-Heim Astrid
Mittwoch
18.15 - 19.45 Uhr Trivital und Krafit   
 DJK-Heim      Astrid
19.45 - 20.45 Uhr   Drums Alive 
 DJK-Heim Astrid
Donnerstag
09:30 - 10.45 Uhr Body Fit   
 DJK-Heim Heike
19.30 - 21.00 Uhr   Body Workout 
 DJK-Heim Claudia
Freitag
09:30 - 10.30 Uhr Bodystyling + Rückenfitness
 DJK-Heim Heike
14.45 - 15.30 Uhr ZUMBA Kids  ab 5 Jahren 
 DJK-Heim Heike
15.45 - 16.30 Uhr ZUMBA Kids ab 4. Klasse 
 DJK-Heim Heike
19.30 - 21.00 Uhr Tanzkreis „Fortgeschrittene“
 DJK-Heim Andrea 
Sonntag
16.45-18.15 Uhr Swing, Lindi Hopp, Boogie 
 DJK Heim       Andrea + Alfred
18.15-19.45 Uhr Tanzkreis II  „Aufbaukurs“ 
 DJK-Heim Andrea
 
Abteilung Wettkampfgruppen – Gymnastik 
und Tanz:
Ansprechpartnerin: Gabi Dümig, Tel: 75961
E-Mail: gduemig@web.de
Bayern-Cup Gymnastik-P und Landesfinale 
Gymnastik-P
23 Podestplätze für die DJK Mainaschaff 
und DJK Aschaffenburg
Mit der DJK 2002 Amberg hatte man einen 
routinierten Ausrichter für diesen Marathon-
Wettkampf, mit fast 300 Übungen über 2 Tage 
verteilt gefunden. 
Für die DJK-Vereine lief es bereits am Sams-
tagvormittag im 1. Durchgang gut.
Hier konnte Jasmin Elbert im Wettkampf Einzel 
P 9 - AK 30+ punkten und wurde mit Gold be-
lohnt. Leni Salek schaffte es bei ihrem Debüt in 
der P 9 AK 16 Jahre und jünger auf Platz 1. Ihre 
Vereinskollegin Zoe Pabst folgte ihr auf Platz 2. 
Anna Stock konnte in der P9 17+ überzeugen 
und holte sich Silber. Zum ersten Mal ging das 
Team Jasmin Elbert, Anna Stock, Finia Salek, 
Leni Salek und Zoe Pabst im Wettkampf Mann-
schaft P 9 an den Start und sicherte sich auch 
hier den Platz ganz oben auf dem Treppchen. 
(alle DJK Mainaschaff)
Im 2. Durchgang waren dann die Jüngsten am 
Start. Auch hier schafften es das Team der DJK 
Mainaschaff mit Leni Amrhein, Zoe Balling, Mo-
rena Marino, Lea Wolf u. Emma-Lena Rosenov 
in der Leistungsklasse P5 Mannschaft auf den 
1. Platz. 
Im Wettkampf P Einzel junior Leistungsklas-
se P 7 sicherte sich die DJK Mainaschaff mit 
Helena Nagel auf Platz 1, Helen Pfahler auf 2 

und Viktoria Schlundt auf der 3 alle Plätze auf 
dem Treppchen. Vivien Baum behauptete sich 
in der P 7 auf Platz 1.
Im Bereich Synchron dominierten die Paare 
der DJK den Wettkampf. Bei den Jüngsten in 
der P5 holten sich Zoe Balling/Leni Amrhein 
die Goldmedaille, Morena Marina/Lea Wolf 
folgten ihnen auf den 2. Platz. Der Sieg in der 
P 7 Synchron junior ging an Helen Pfahler/Vik-
toria Schlundt. In der P 7 behauptete sich Leni 
Salek/Zoe Pabst auf Platz 1. Platz 2 belegte 
Helena Nagel/Vivien Baum. Im Bereich P 9 + 
sicherte sich Anna Stock/Fina Salek den Platz 
ganz oben auf dem Treppchen. (alle DJK Mai-
naschaff)
Auch am Sonntag ging der Medaillenregen bei 
den Qualifikationswettkämpfen zum Deutsch-
land-Cup munter weiter. Die Qualifikation zum 
Deutschland-Cup P-Synchron war für Anna 
Stock/Finia Salek und Leni Salek/Zoe Pabst in 
der P 7 15+ mit Platz 1 und 2 gesichert. In der 
AK 11-15 Jahre konnten sich Helena Nagel/ Vi-
vien Baum und Helen Pfahler/Viktoria Schlundt 
ebenfalls das Ticket zum DC lösen.
Auch im Wettkampf Gymnastik P-Gruppen 
konnten die Gymnastinnen überzeugen. 
Mit Helen Pfahler, Viktoria Schlundt, Leni Am-
rhein, Zoe Balling, Morena Marino und Lea 
Wolf hatte man die erste Goldgruppe in der P5 
aus Mainaschaff.
Die risikoreiche Choreografie von Anna Stock, 
Zoe Pabst und Finia Salek und Leni Salek wur-
den in der P 7 ebenfalls mit Gold belohnt. (bei-
de Gruppen DJK Mainaschaff). 
Jasmin Elbert, Katharina Basel und Clara Fe-
cher von der DJK Aschaffenburg wurden zum 
Abschluss des Tages in der höchsten Leis-
tungsklasse P 9 ebenfalls mit Gold für ihre an-
spruchsvolle Choreografie belohnt.
Wir gratulieren unseren Mädels und ihrer Trai-
nerin, Gabi Dümig.
 

Bild hinten von li. n. re.: Katharina Basel, Jas-
min Elbert, Clara Fecher, Finia Salek, Leni 
Salek, Anna Stock, Zoe Pabst, Vivien Baum, 
Helena Nagel
vorne v. li. n. re.: Emma-Lena Rosenov, More-
na Marino, Leni Amrhein, Helen Pfahler, Vikto-
ria Schlundt, Lea Wolf, Zoe Balling33



Montag 
16.30 - 18.00 Uhr Nachwuchsthema Tanz
 Schule Gabi
18.00 - 20.00 Uhr Wettkampfgruppe Schüler 
 Schule Gabi
17.00 - 17.45 Uhr  Dance for Kids
 Schule Olivia
Donnerstag
16.30 - 17.15 Uhr Tanzen Kinder 
 DJK-Heim Gabi
17.15 - 18.00 Uhr Nachwuchsteam Schüler 
 DJK-Heim Gabi
18.00 - 19.30 Uhr Wettkampfgruppe Schüler
 DJK-Heim Gabi
Freitag
18.30 - 20.45 Uhr Rhythmische Gymnastik
 Schule Gabi
Abteilung Karate
Abteilungsleiter: Anette Faller
Tel: 06095-995817
E-Mail: Zahntechnikfaller@web.de
Karate geeignet für Kinder ab 8 Jahren
Karate ist schon für unsere Grundschulkinder 
geeignet. Es werden schon mit den Kleinen die 
Katas gelernt und natürlich kommt der Spaß 
auch nicht zu kurz. Gerne könnt ihr ein paar 
Mal zum Schnuppern kommen und schauen, 
ob Karate etwas für euch ist…..
Anette freut sich auf euch – immer dienstags 
ab 17.00 Uhr und freitags ab 17.00 Uhr in der  
DJK-Halle.
Karate für Erwachsene
Wir bieten immer freitags ab 18.00 Uhr für Wie-
dereinsteiger und Neuanfänger das klassische 
Shotokan-Karate an. Aufgrund seiner vielfäl-
tigen Anforderungen an Körper und Geist ist 
Karate ideal als Ausgleich zu den Anforderun-
gen des Alltags. Im Training werden Fuß- und 
Fausttechniken vor dem Auftreffen abgestoppt. 
Hierbei werden Selbstdisziplin, Verantwor-
tungsbewusstsein gegenüber dem Partner und 
eine gute Körperbeherrschung vermittelt. Trai-
niert werden Kraft, Ausdauer, Schnelligkeit und 
Beweglichkeit, zudem werden mit Entspan-
nungstechniken, Atemübungen und Meditation 
die Konzentrationsfähigkeit und Körperwahr-
nehmung geschult.
Weitere Infos in der Geschäftsstelle der DJK.
Erwachsene:
Dienstag: 20.15 - 21.45 Uhr (Fortgeschrittene)
Freitag: 18.00 - 19.30 Uhr (Anfänger, Fort-
             geschrittene u. Jugendliche)
Abteilung Tennis
Abteilungsleiter
Helmut Brixius
Tel.: 06021 582 57 04 oder 0157 52 41 41 65
E-Mail: hbrixius2501@aol.com
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Pfadfinder
Mainaschaff

Stamm Ascapha
Ansprechpartner:
 Bas Lotz, Tel. 0173  201 63 58
 Katharina Janske, Tel. 0152  53 73 94 45
 Vorstand@dpsg-mainaschaff.de
Pfadfinder e.V.
(für Ehemalige, Freunde und Förderer des 
Stammes)
Ansprechpartner:
 Andreas Rossak, Tel. 0179  694 12 44
www.dpsg-mainaschaff.de
Wölflingsstufe
Gruppe „Fuchs“ (6 - 8 Jahre)
Dienstag 18.00 - 19.00 Uhr
Gruppe „Marabu“ (9 - 11 Jahre):
Freitag 17.30 - 18.30 Uhr
Jungpfadfinderstufe
Gruppe „Eisbär“ (11 - 13 Jahre):
Freitag 18.30 - 19.30 Uhr
Pfadfinderstufe
Gruppe „Karakal“ (14 - 16 Jahre):
Mittwoch 17.00 - 18.00 Uhr
Rover
Leiterrunde 
(für aktive Gruppenleiter und Helfer im Stamm)
Treffen für Ehemalige und Freunde
Montagsrunde, freitagsrunde
Termine
02./03.12.23  Oscheffer Weihnachtsmarkt
16.12.23  Weihnachtsfeier des Stammes
Oscheffer Weihnachtsmarkt: 
Stand der Freitagsrunde
Endlich ist es wieder so weit: An diesem Wo-
chenende startet der Oscheffer Weihnachts-
markt! Auch dieses Jahr hat die Freitagsrunde 
des Pfadfinder e.V. wieder einen Marktstand 
unter dem bewährten Motto „Basteln und Bier“. 
Von stimmungsvoller Weihnachtsdeko aus Na-
turmaterialien bis hin zu originellen (Oscheffer) 
Geschenkideen und natürlich oberfränkischen 
Bierspezialitäten. Bestimmt ist für jeden etwas 
dabei! Wir freuen uns jetzt schon über viele Be-
sucher! Ganz herzliche Einladung! 
Gut Pfad!
Die Vorstandschaft

Schuljahrgang 1948/1949
Jahresabschlusstreffen am Freitag, 15.12.23, 
ab 18:30 Uhr, im Ephesus am Bahnhof. Wir 
wollen unsere Feier nächstes Jahr bespre-
chen. 
Bitte anmelden: 
Anni Herrmann, Tel. 77 13 87



Ansprechpartner:
 Jörg Veith, Steingasse 21,
 63739 Aschaffenburg
 Tel. 0162 7482105
 E-Mail: joerg.veith@t-online.de
 www.facebook.com/FAC1969
Heute gehen wir auf den Aschaffenburger 
Weihnachtsmarkt. Treffpunkt ist um 19.00 Uhr 
am Eingang Parkhaus Stadthalle.
Weihnachtsfeier 2023
Zur FAC-Weihnachtsfeier am Samstag, den 
16. Dezember 2023 um 19.00 Uhr in der Krone 
nimmt Engelbert Sorg eure Anmeldung tele-
fonisch unter 06021-74973 bis 14. Dezember 
2023 entgegen.
Mit vorweihnachtlichen Grüßen
Eure Vorstandschaft
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